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EINWEIHUNG KINDERGARTEN 

   
Bei der Einweihungsfeier sprachen (v.li.) 

Werner Beyer von der Johanniter-Unfall-Hilfe, Bürgermeister Johann Schreff und Bürgermeisterin Luise Hausberger. 
 

Für mindestens zwei Jahre wird das Gemeindehaus als 
Übergangs-Kindergarten dienen.            Von Peter Köppen: 
 

Baierbach. Am späten Freitagnachmittag wurde der neue 
Übergangs-Kindergarten im Erdgeschoss des 
Gemeindehauses in einer kleinen Feierstunde vor geladenen 
Gästen offiziell eingeweiht. Die kirchlichen Handlungen 
hatten Pfarrerin Christiane von Hofacker und Pater Dan 
Anzorge vorgenommen. Für mindestens zwei Jahre wird der 
Übergangs-Kindergarten als Zwischenlösung benötigt, weil 
einerseits die Eltern einen Rechtsanspruch auf einen 
Kindergartenplatz haben, andererseits die Einrichtung in 
Altfraunhofen voll besetzt ist. Im dortigen Waldkindergarten 
können ebenfalls keine Kinder mehr aufgenommen werden.  
 

Aus diesem Grund wurde in den vergangenen Wochen das 
Baierbacher Gemeindehaus in Teilen zu einem Kindergarten 
umgebaut. Notwendig waren eine zusätzliche Außentreppe 
als Notausgang, die Einrichtung von zusätzlichen Türen und 
Zwischenwänden und außerdem musste im Außenbereich 
ein Spielgarten angelegt werden. Wie Geschäftsleiter Jakob 
Schref im Gespräch erläuterte, plant die Gemeinde 
Altfraunhofen den Bau des Kinderhauses „Am Steppacher 
Wald“ für vier Krippen-Gruppen und drei 
Kindergartengruppen. Der Baubeginn soll voraussichtlich 
2022 sein, die Fertigstellung, so hofft man, ein Jahr später. 
 

Bei der kleinen Einweihungsfeier am Freitagnachmittag bei 
schönstem Herbstwetter vor dem Gemeindehaus sagte 
Bürgermeisterin Luise Hausberger, Kindertagesstätten 
würden ebenso wie Ganztagsschulen oder die 
Mittagsbetreuung die Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
erleichtern. Weil nun in der Altfraunhofener Einrichtung kein 
Platz mehr sei, habe sich die Gemeinde Baierbach dazu 
entschlossen, das Gemeindehaus zur Verfügung zu stellen. 
Die Alternative wäre gewesen, Container aufzustellen. Man 
war sich jedoch einig, dass dies die schlechtere Lösung 
gewesen wäre. „Für uns ist es eine Selbstverständlichkeit“ 
versicherte Hausberger, und der Gemeinderat habe dem 
Vorhaben zugestimmt. Die Bürgermeisterin schilderte, wie 

nahtlos Bauhof und Firmen gearbeitet hätten, und sie sprach 
von einem reibungslosen und schnellen Ablauf. 
 

Der Altfraunhofener Bürgermeister Johann Schreff dankte 
seiner Kollegin aus Baierbach, weil sie ihm aus der Klemme 
geholfen habe. Der Vorschlag zu dem Übergangs-
Kindergarten im Gemeindehaus war nämlich vor ihr 
gekommen. 
 

Nachdem dann beide Gemeinderäte zugestimmt hatten, 
war man auf die Suche nach Handwerkern gegangen und 
hatte um zügige Ausführung gebeten. Schreff stellte fest, 
dass Luise Hausberger die Hauptlast der Arbeit getragen 
habe, und dankte ihr ausdrücklich. Er überreichte ihr ebenso 
wie der Kindergartenleiterin je einen Blumenstrauß. Am 
Schluss ließ Schreff offen, wie lang das Provisorium des 
Kindergartens in Baierbach halten muss, als er sagte: „Wer 
weiß, wie lange wir das brauchen.“ 
 

Der Übergangs-Kindergarten wird unter der 
Betriebsträgerschaft der Johanniter-Unfall-Hilfe arbeiten. 
Für diesen Verein sprach Werner Beyer als Assistent der 
Sachgebietsleitung, dankte den ausführenden Firmen für die 
schnelle Arbeit und fügte hinzu: „Das war fast schon ein 
Wunder.“ Man wolle mit dem Kindergarten in Baierbach 
verbleiben, bis die neue Einrichtung in Altfraunhofen 
fertiggestellt sei. 
 

Gewürzt mit einer Prise Humor und in bester ökumenischer 
Zusammenarbeit gestalteten die beiden Geistlichen den 
kirchlichen Teil der Feier. Ausgehend vom Spruch Jesu im 
Markus-Evangelium „Lasst die Kinder zu mir kommen“ bat 
Pfarrerin von Hofacker um den Segen für das Gebäude und 
für die Kinder, die ein- und ausgehen werden. Anschließend 
segneten die zwei Geistlichen das Gebäude und die 
Menschen, die darin arbeiten und Freude haben werden. 

Peter Köppen, Vilsbiburger Zeitung 
 

 

Leiterin des neuen Kindergartens in Baierbach ist 
Franziska Maier  
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v.l.: Franziska Maier – Leiterin des Kindergartens 
        Lilla Simonyi-Kukucska – Kinderpflegerin 
        Fanni Maier - Kindergartenoma 

Die Räume des neuen Kindergartens im Gemeindehaus 

Die geladenen Gäste 

v.l. Priesterlicher Leiter Pater Dan Anzorge,  
evangelische Pfarrerin Christiane von Hofacker, 
Bürgermeister Johann Schreff und Bürgermeisterin Luise Hausberger 
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VERABSCHIEDUNG IN DEN RUHESTAND 

Maria Reintinger in den Ruhestand verabschiedet 
 

Am 8. Oktober 2021 verabschiedeten 
Schulverbandsvorsitzender Johann Schreff, stellvertretende 
Vorsitzende Luise Hausberger und die Leiterin der 
Mittagsbetreuung Michaela Jarboua-Klammt, Maria 
Reintinger in den Ruhestand. Maria betreute acht Jahre lang 
die Schulkinder in der Mittagsbetreuung. Mit einem 
Blumenstrauß wünschten ihr Johann Schreff und Luise 
Hausberger alles erdenklich Gute und dankten ihr für ihre 
Mühe und ihr Engagement.  
 

 
3.v.l. Maria Reintinger 
 

RATHAUS BEGRÜßT NEUE MITARBEITER 

Neue Auszubildende im Rathaus Altfraunhofen  
 

Am 1. September begrüßten Gemeinschaftsvorsitzender 
Johann Schreff, stellvertretende Gemeinschaftsvorsitzende 
Luise Hausberger und Geschäftsleiter Jakob Schref die neue 
Auszubildende Stefanie Barth aus Neutenkam im Rathaus in 
Altfraunhofen. Stefanie Barth beginnt ihre 3-jährige 
Ausbildung zur Verwaltungsfachangestellten mit der 
Fachrichtung Kommunalverwaltung.  
Die Auszubildende wird in dieser Zeit in den verschiedenen 
Abteilungen der Verwaltungsgemeinschaft eingesetzt. 
Parallel hierzu findet der theoretische Teil der Ausbildung an 
der Berufsschule II in Landshut und der Bayerischen 
Verwaltungsschule statt. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Rathauses freuen sich auf Stefanie und 
heißen sie im Rathausteam herzlich willkommen.  
 

 
2.v.l. Stefanie Barth 
 
 
 

Begrüßung Eva-Maria Heinzlmeier 
 

Seit Ende August verstärkt Eva-Maria Heinzlmeier das Team 
der Mittagsbetreuung in den Räumen an der Hauptstraße. 
Sie nimmt sich der Grundschulkinder ab Mittag an und 
unterstützt sie bei der Erledigung der Hausaufgaben. 
Schulverbandsvorsitzender Johann Schreff, stellvertretende 
Vorsitzende Luise Hausberger und Leiterin der 
Mittagsbetreuung Michaela Jarboua-Klammt begrüßten 
Eva-Maria Heinzlmeier recht herzlich und wünschten ihr viel 
Spaß bei ihrer Arbeit mit den Kindern. 
 

 
3.v.l. Eva-Maria Heinzlmeier 
 
Konrad Sedlmeier neu im Altfraunhofener Bauhof 
 

Erster Bürgermeister Johann Schreff begrüßte am 
1. September 2021 Konrad Sedlmeier als neuen Mitarbeiter 
des Altfraunhofener Bauhofs. Wir freuen uns auf die 
tatkräftige Unterstützung von Konrad Sedlmeier und heißen 
ihn im Team herzlich willkommen – auf gute 
Zusammenarbeit.  
 

 
Links: Konrad Sedlmeier  

AUS DER VERWALTUNG 

Baum gesucht 
 

Auch heuer suchen wir wieder Bäume, die in der 
Vorweihnachtszeit unseren Rathausplatz, den 
Platz vorm Kriegerdenkmal und vorm Seniorenzentrum 
weihnachtlich gestalten. Falls Sie einen zu groß gewordenen 
Nadelbaum spenden möchten, freuen wir uns über Ihren 
Anruf (Karin Aich 08705 928-16). Unser Bauhof würde den 
Baum abholen. Der Wurzelstock wird jedoch nicht entfernt.  
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25-JÄHRIGES DIENSTJUBILÄUM 

25-jähriges Dienstjubiläum 
 

Das 25-jährige Jubiläum im Dienste der 
Verwaltungsgemeinschaft konnte Roland Aigner vor 
kurzem begehen. Hierzu gratulierten ihm 
Gemeinschaftsvorsitzender Johann Schreff, stellvertretende 
Gemeinschaftsvorsitzende Luise Hausberger und 
Geschäftsleiter Jakob Schref. 
 

 
2.v.l. Roland Aigner 
 

BAUHOF AUFGERÜSTET 

In der Sitzung am 17. August 2021 sprach sich das 
Gemeinderatsgremium einstimmig für den Kauf eines 
Traktors aus. Beschafft wurde ein gebrauchter Schlepper der 
Marke Steyr zu einem Gesamtpreis von 41.597,00 € netto 
über die Firma Werner Maierthaler. Am 30. September 
wurde das Fahrzeug von Bürgermeister Johann Schreff 
entgegengenommen und an Bauhofleiter Florian Geiger 
übergeben. Bürgermeister Schreff freute sich, mit dem 
neuen Fahrzeug eine Erleichterung für die an den Bauhof 
gestellten Aufgaben schaffen zu können. Er und Werner 
Maierthaler wünschten allzeit gute und unfallfreie Fahrt. 
 

 
v.l. Werner Maierthaler, Johann Schreff und Florian Geiger. 
 

ÖFFNUNGSZEITEN ALTSTOFFSAMMELSTELLE 

Zum 31.10.2021 ändern sich die 
Öffnungszeiten der Altstoffsammelstelle 
Altfraunhofen aufgrund der Zeitumstellung:  
 

Mittwoch   13.00 - 16.00 Uhr 
Samstag   09.00 - 12.00 Uhr 

STELLENAUSSCHREIBUNGEN 

 

 

FEIERTAGSÖFFNUNGSZEITEN 

Feiertagsöffnungszeiten Rathaus 
Die Verwaltungsgemeinschaft Altfraunhofen ist 

vom 24.12.2021 bis einschließlich 31.12.2021 
und am 07.01.2022 geschlossen 

(am 03. Und 04.01.2022 ist regulär geöffnet) 
 

Öffnungszeiten der Postagentur 
Freitag, 24.12.21           9 – 11 Uhr 
Montag, 27.12.21          9 – 11 Uhr 
Dienstag, 28.12.21          9 – 11 Uhr 
Mittwoch, 29.12.21          9 – 11 Uhr 

Donnerstag, 30.12.21          16 – 18 Uhr 
Freitag, 31.12.21           9 – 11 Uhr 

Öffnungszeiten Januar 2022 regulär 
 

Altstoffsammelstelle 
Die Altstoffsammelstelle ist am 08.01.2022 geschlossen, 

ansonsten regulär geöffnet. 
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AUS DEM GEMEINDERAT 

Am 17.08.2021 fand eine öffentliche Gemeinderatssitzung 
statt. Folgende Themen wurden behandelt: 
 

Bauleitplanung Gemeinde Altfraunhofen - FNP/LP D 14 
„KINDERZENTRUM AM STEPPACHER WALD“ 
Abwägung zum Entwurf - Projekt Nr. 19-1187_BBP  
Der Gemeinderat stimmt den Abwägungen, redaktionellen 
Ergänzungen und den jeweiligen Beschlussvorlagen 
einstimmig zu. 
Die Verwaltung wird beauftragt, das Deckblatt dem 
Landratsamt Landshut zur Genehmigung vorzulegen. 
Anschließend tritt die Fortschreibung mit der 
Bekanntmachung in Kraft. 
 

Bauleitplanung Gemeinde Altfraunhofen - BBP/GOP 
„KINDERZENTRUM AM STEPPACHER WALD“ 
Abwägung zum Entwurf - Projekt Nr. 19-1188_BBP 
Der Gemeinderat stimmt den Abwägungen, redaktionellen 
Ergänzungen und den jeweiligen Beschlussvorlagen 
einstimmig zu. 
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung in Kraft. 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
In der letzten Sitzung am 21.07.2021 wurde eine 
Notarurkunde bzgl. einer Messungsanerkennung 
genehmigt.  
Des Weiteren wurde bezüglich einer Vorkaufsrechtsanfrage 
entschieden, dieses Vorkaufsrecht nicht auszuüben.  
Außerdem wurde die Vergabe weiterer Gewerke zum Bau 
der gemeinsamen Kläranlage beschlossen.  
• Die Arbeiten für Elektrotechnik an die Fa. Zach aus 

Tacherting zu einem Bruttopreis von ͚͛͟.͟͡͝,͘͡€.  
• Maschinentechnik an die Firma Wilo EMU Anlagenbau 

aus Roth zu einem Bruttopreis von ͟͞͞.͚͘͘,͙͜€. 
• Rechen und Schlammentwässerung an die Firma Huber 

SE aus Berching zu einem Bruttopreis von ͜͟͞.͘͝͝,͟͝€. 
• Schlosserarbeiten an die Firma Petermaier Anlagenbau 

aus Kumhausen zu einem Bruttopreis von ͘͡.͚͛͘,͘͝€. 
• Stahlhalle an die Firma Jordan aus Eching zu einem 

Bruttopreis von ͙͜͞.͙͜͞,͚͜€. 
 

Bauvorhaben 
Folgende Bauanträge erhielten das gemeindliche 
Einvernehmen:  
 

Antrag auf isolierte Befreiung – Errichtung eines Pools – 
Flur-Nr. 752/7, Altfraunhofen, Hummelweg 8 
 

Antrag auf isolierte Befreiung – Errichtung eines Pools – 
Flur-Nr. 271/30, Altfraunhofen, Sonnenring 6 
 

Bauantrag – Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Garage – Flur-Nr. 263/4, Altfraunhofen, Bienenstraße 6 
 

Antrag isolierte Befreiung – Errichtung eines 
Geräteschuppens – Flur-Nr. 834/35, Altfraunhofen, 
Sonnenring 2 
 

Antrag auf Erlaubnis nach Art. 6 Bayer. 
Denkmalschutzgesetz – Konzepterstellung und 

Musterrestaurierung eines Seitenaltars der Pfarrkirche St. 
Nikolaus in Altfraunhofen  
Der Gemeinderat stimmt dem Antrag einstimmig zu. 
 

Turnhalle – Bekanntgabe und Genehmigung 
Eilentscheidung bzgl. Turnhallendach 
Der Gemeinderat bestätigt die Eilentscheidung durch 
Bürgermeister Schreff und stimmt einer Ausführung der 
Arbeiten durch die Spenglerei Bartl zum Angebotspreis in 
(öhe von ͛͡.͟͡͞,͘͡ € brutto zu. Die Kosten werden zu 
jeweils einem Drittel durch die Gemeinde, den Schulverband 
und den TSV Altfraunhofen getragen. 
 

Urnenfriedhof – 1. Änderungssatzung Friedhofsgebüh-
rensatzung 
Das Gremium beschließt einstimmig die „͙. Satzung zur 
Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Benutzung ihrer Bestattungseinrichtung sowie für damit 
in Zusammenhang stehende Amtshandlungen“.  
 

FFW Altfraunhofen – Anschaffung Ausstattung 
Geschäftsleiter Schref erläutert anhand einer Aufstellung 
welche Ausrüstungsgegenstände benötigt werden. Die 
Kosten belaufen sich anhand des vorliegenden Angebotes 
auf ͙͠.͜͠͞,͙͟ € brutto.  
Das Gremium spricht sich einstimmig für die Anschaffung 
der vorgestellten Ausstattung des Feuerwehrfahrzeuges 
aus. Bürgermeister Schreff und die Verwaltung werden 
beauftragt weitere Angebote einzuholen. Des Weiteren wird 
Bürgermeister Schreff ermächtigt, den Auftrag an den 
Anbieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot zu vergeben. 
 

Bauhof Traktor & Anhänger 
Das Gremium spricht sich einstimmig für den Kauf eines 
gebrauchten Traktors zum Gesamtpreis in Höhe von netto 
͙͜.͟͝͡,͘͘ € aus. 
 

Bestätigung Kommandanten FFW Wörnstorf 
Der Gemeinderat bestätigt Christian Hess -Wörnstorf, als 
Kommandant und Heinz Reiter -Guggenberg, als 
stellvertretenden Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Wörnstorf. Es wird festgestellt, dass die Gewählten Christian 
Hess und Heinz Reiter alle Eignungsvoraussetzung hierfür 
erfüllen. Ein entsprechendes Bestätigungsschreiben ist 
auszuhändigen.  
 

Informationen – Wünsche – Anträge 
➢ Wasserverlust 

In den Übergabestationen wurde aufgrund der ersten 
Kontrollmessungen keine Differenz zwischen den 
eingebauten Zählern und der Referenzmessung festgestellt. 
Nach Freilegung des Schiebers durch den Bauhof wird 
zunächst ein auffälliger Versorgungsstrang näher überprüft.  

➢ Bürgeranfrage  
Am Kellerberg im Bereich Schule/Parkplatz kommt es immer 
wieder zu starken Ausspülungen. Es wird ein Ortstermin vor 
der nächsten Sitzung geplant.  

➢ Beschilderung Koanznfeld 
Es wird darum gebeten, eine andere bzw. bessere 
Beschilderung bzgl. „Baustellenverkehr Koanznfeld“ 
aufzustellen. Die Siedlungsstraßen im Pfarrfeld sollten 
eventuell für den Baustellenverkehr gesperrt werden.  
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➢ 30-er Zone Peißinger Weg 
Seitens eines Gremiumsmitglieds wird angeregt das Schild 
„͛͘-Zone“ im Bereich der Kreuzung zur Obergangkofener 
Straße um 40 Meter zu versetzen, damit dieses besser 
einsehbar ist.  

➢ Dach Turnhalle 
Gemeinderat und zweiter Vorstand des TSV Carsten 
Schmidthals bedankt sich im Namen des TSV Altfraunhofen 
bei der Gemeinde und dem Schulverband für die 
Unterstützung bei der Dachreparatur.  
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 07.09.2021: 
 

Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
In der letzten nicht-öffentlichen Sitzung am 17. August 2021 
wurde beschlossen, die Planungen für Wohnungen im 
Obergeschoss des neu zu errichtenden Kinderhauses weiter 
zu verfolgen. Außerdem spricht sich der Gemeinderat dafür 
aus, eine Förderung nach KfW55 für dieses Gebäude 
anzustreben. Es wird deshalb einen Energieberater für die 
notwendigen Berechnungen beauftragt.  
 

Bauvorhaben 
Folgende Bauanträge erhielten das gemeindliche 
Einvernehmen:  
 

Errichtung einer Betonstützmauer auf Flur-Nr. 833/6, 
Gem. Altfraunhofen, Sonnenring 33  
 

Errichtung einer landwirtschaftlichen Maschinen- und 
Bergehalle mit Heizraum auf Flur-Nr. 793, Gemarkung 
Altfraunhofen in Riedlkam 4, 84169 Altfraunhofen 
 

Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und 
Büroräumen auf Flur-Nr. 841/9, 84169 Altfraunhofen 
 

Bauvorhaben im Freistellungsverfahren 
Neubau eines Einfamilienhauses mit PKW-Doppelgarage auf 
Flur-Nr. 841/33, Roggenweg 5, 84169 Altfraunhofen 
 

Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche 
Bestattungseinrichtung der Gemeinde Altfraunhofen 
(Friedhofs- und Bestattungssatzung). (Es war eine 
Ergänzung zum Beschluss der letzten Sitzung notwendig.) 
Das Gremium beschließt einstimmig die Änderung der 
Friedhofs- und Bestattungssatzung. 
 

Informationen – Wünsche – Anträge 
➢ Gasanschluss Pfarrfeld 

Der Anbieter ESB will gemäß Information von Bürgermeister 
Schreff in dieser Woche alle Interessenten kontaktieren.  

➢ Verschmutzte Straßenabläufe 
Einige Straßenabläufe sind während des Glasfaserausbaus 
stark verschmutzt worden. Dies wird in der nächsten 
Glasfaserbesprechung seitens Bürgermeister Schreff 
angesprochen.  

➢ Glasfaser 
Die Tiefbauarbeiten sollen in den kommenden Wochen und 
Monaten Oktober / November abgeschlossen werden.  
Derzeit werden Glasfaserleitungen eingeblasen. Ende 
September soll eine Musteranschaltung eines KVz´s erfolgen 

– diese dient Grundlage für die kommenden Anschaltungen 
bzgl. Dokumentation usw.  
 
Öffentliche Gemeinderatssitzung vom 28.09.2021: 
Bürgeranfragen 
Der Kommandant der FFW Altfraunhofen berichtet dem 
Gremium über den Erfolg des Jugendgewinnungstages. Es 
haben sich bereits 16 Jugendliche für die Jugendfeuerwehr 
angemeldet. Ebenfalls hat der Kommandant die FFW 
Altfraunhofen bei einem Gewinnspiel von Süd-Ost Bayern 
angemeldet.   
 

Bekanntgabe von Beschlüssen, Entscheidungen usw. 
nach Wegfallen der Gründe für die Geheimhaltung 
In der Sitzung am 17.08.2021 wurde einer Notarurkunde zum 
Verkauf eines Baugrundstückes im Baugebiet Koanznfeld 
zugestimmt.  
 

Ein Antrag auf Änderung des Deckblatts im Baugebiet 
Moorloh-Ost wurde abgelehnt.  
 

Außerdem wurde beschlossen, einen Anhänger, konkret 
einen Dreiseitenkipper für den Bauhof anzuschaffen. Den 
Auftrag erhielt die Fa. Maierthaler als wirtschaftlichster 
Anbieter zu einem Gesamtpreis von ͚͛.͘͡͝,͘͘€.  
 

Des Weiteren wurde dem Kauf einer Tragkraftspritze für die 
FFW Wörnstorf zugestimmt. Der Auftrag wurde an die Fa. 
Krümpelmann vergeben zu einem Gesamtpreis von 
͙͛.͚͡͝,͛͠€ brutto. 
 

Bauvorhaben 
Folgende Bauanträge erhielten das gemeindliche 
Einvernehmen:  
 

Bauantrag - Nutzungsänderung: Einbau eines 
Friseursalons in den best. Garagenspeicher Flur-Nr. 960, 
Altfraunhofen, Tapfham 2 
 

Antrag auf Verlängerung der Geltungsdauer Vorbescheid 
- Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelgarage - 
Flur-Nr. 109/Teilfläche, Altfraunhofen, Maierholz 3 
 

Bauantrag - Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit 
Carport - Flur-Nr. 1359, Altfraunhofen, Wörnstorf 11 
 

Bauantrag - Ersatzbau eines Hofladens mit Produktion, 
Garage und Einliegerwohnung an Stelle eines 
Wohnhauses - Flur-Nr. 572, Altfraunhofen, 
Oberheldenberg 2 
 

Antrag auf Vorbescheid - Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Einzelgarage und Stellplatz -Flur-Nr. 912/3, 
Altfraunhofen, Getreidestraße 6 
 

Antrag auf Vorbescheid - Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Doppelgarage - Flur-Nr. 912/2, Altfraunhofen, 
Getreidestraße 8  
 

Beteiligung der Träger und Behörden öffentlicher Belange 
– Gemeinde Vilsheim – Änderung Flächennutzungsplan 
durch Deckblatt Nr. 15 
Seitens des Gemeinderates bestehen keine Einwände gegen 
die Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Vilsheim durch Deckblatt Nr. 15. 
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Beteiligung der Träger und Behörden öffentlicher Belange 
- Gemeinde Vilsheim – Vorhabensbezogener Bebauungs- 
und Grünordnungsplanes " SO Freiflächen PV- Anlage 
Gundihausen“ 
Seitens des Gemeinderates bestehen keine Einwände gegen 
den vorhabensbezogenen Bebauungs- und 
Grünordnungsplan. 
 
Änderung der Satzung des Altfraunhofener 
Kommunalunternehmens 
Der Gemeinderat Altfraunhofen stimmt der 
Satzungsänderung einstimmig zu.  
 
Informationen, Wünsche und Anträge 
• Mulchen Außenbereich 
Es werden viele Leitpfosten beim Mulchen umgefahren, die 
Leitpfosten im Gemeindegebiet müssen wieder aufgestellt 
werden. Der Graben gegenüber vom Sportplatz sollte 
geräumt werden. 
 

DIE GEMEINDE GRATULIERT 

Elisabeth Graßl feierte 80. Geburtstag 
 

Elisabeth Graßl feierte vor kurzem ihren 80. Geburtstag. Die 
Jubilarin erblickte in Moosburg das Licht der Welt und wuchs 
in Gundihausen als Einzelkind mit ihren Eltern auf. Da ihre 
beiden Brüder bei der Geburt starben, adoptierten ihre 
Eltern für Elisabeth eine kleine Schwester, diese schied im 
frühen Alter von der Welt. Im August 1965 ging sie den Bund 
der Ehe mit ihrem Mann Sylvester ein, der eine kleine 
Landwirtschaft hatte. Viel Freude bereitete ihr die Arbeit mit 
den Tieren. Gerne mischte sich die Jubilarin unter die 
Menschen und pflegt den Kontakt zu ihnen. Dem Ehepaar 
wurden zwei Töchter geschenkt, besonders stolz ist die 4-
fache Oma auf ihre Enkelkinder und auf ihren Urenkel. Der 
Jubilarin gratulierten Pater Dan Anzorge, Magdalena 
Priglmeier als Mitglied des Pfarrgemeinderats, der Erste 
Bürgermeister von Altfraunhofen Johann Schreff, sowie 
Hilde Müller und Anneliese Rasthofer von der 
Frauengemeinschaft. 
 

 
v. l. Silvia Feix, Anneliese Rasthofer, Elisabeth Bauer, 
Sylvester Graßl, Hilde Müller, Jubilarin Elisabeth Graßl, 
Magdalena Priglmeier, Johann Schreff 

GEMEINDERADELN 

 
 

Das letzte Gemeinderadeln des Jahres 2021 unternahmen 
die Teilnehmenden nach England. (England ist nicht so weit 

entfernt, wie angenommen, es handelt sich um eine Einöde, in der 

Gemeinde Buch am Erlbach).  
 

Über Untersteppach, Burgharting und Holzen wurde 
England schnell und vor allem trocken erreicht. Zurück ging 
es über Forstaibach, Freidling nach Vilsheim, von wo aus die 
Tour nach einer Stärkung zurück nach Altfraunhofen führte. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die dieses Jahr 
mitgeradelt sind. Die Touren haben uns gezeigt, dass auch 
Bürger/-innen, die schon lange in Altfraunhofen wohnen, 
immer wieder etwas Neues entdecken können. 
Auch 2022 wird das Gemeinderadeln -sobald es das Wetter 
zulässt- wieder stattfinden. Termine werden in der 
Landshuter Zeitung und auf der Internetseite der Gemeinde 
bekanntgegeben.  
Bis dahin eine gute Zeit und bleiben sie gesund. 
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AKTION ´SAUBERES BAYERN´ 

Laut einer Mitteilung des Landratsamtes 
Landshut erlaubt es die derzeitige Corona-
Infektions-Lage, dass die Aktion 
„RamaDama“ heuer nun doch noch 
stattfinden kann.  
Die gewohnte Unterstützungs-Pauschale von ͠,͘͘ € je 
Sammler wird im Rathaus erstattet. Das 
Abrechnungsformular und das Merkblatt für diese Aktion 
finden Sie auf unserer Homepage unter Aktuelles.  
Falls Sie mitmachen möchten, unser Dorf von unachtsam 
weggeworfenem Müll zu befreien, melden Sie sich bitte im 
Rathaus (Karin Aich 08705 928-16), um das 
Säuberungsgebiet abzusprechen.  
Wir bedanken uns schon im Voraus für die Sammlung und 
wünschen Ihnen und allen Sammlern viel Erfolg und ein 
gutes Gelingen. Bleiben Sie alle gesund.  

VIELEN DANK DEN WAHLHELFERN/-INNEN 

32 Wahlhelfer/-innen waren für die Gemeinde 
Altfraunhofen am 26.09.2021 bei der Bundestagswahl im 
Einsatz.  
Auf 2 Urnen- und 2 Briefwahllokale aufgeteilt, sorgten sie 
alle als Ansprechpartner/-innen und „Wahlorgan vor Ort“ für 
eine reibungslose, erfolgreiche Durchführung der Wahl und 
für eine sorgfältige Stimmauszählung am Wahlabend.  
Bei dieser Tätigkeit der Wahlhelfer/-innen in den 
Brief- /Wahllokalen handelt es sich zwar um eine 
ehrenamtliche Tätigkeit, die nur aus wichtigen und 
bestimmten Gründen abgelehnt werden kann, trotzdem ist 
es nicht mehr selbstverständlich, Bürgerinnen und Bürger zu 
finden, die diese Aufgabe erledigen wollen. 
Die Gemeinde Altfraunhofen bedankt sich recht herzlich 
bei allen Mitgliedern der Briefwahl- und Wahlvorstände 
für ihren Einsatz! 
Die Ergebnisse der Bundestagswahl können über einen Link 
auf der Gemeindehomepage unter „Wahlen“ eingesehen 
werden. 

BESUCHERRUNDFAHRT AM FLUGHAFEN 

Am 24. September 2021 lud der Flughafen München die 
beiden Gremien der Gemeinderäte Altfraunhofen und 
Baierbach zu einer Airporttour ein. Nach dem Eintreffen der 
Gäste im Pressezentrum des MAC fand ein Fachvortrag statt. 
Anschließend hatten die Gemeinderäte die Möglichkeit zur 
Diskussion. Auf der Airporttour konnten die Teilnehmer den 
Flughafen kennenlernen und ließen bei der Einladung des 
Flughafens im Airbräu den Tag ausklingen.  
 

 

BREITBANDAUSBAU - INFO 

Derzeit laufen die restlichen Tiefbauarbeiten im 
Gemeindegebiet Altfraunhofen auf Hochtouren. Die 
restlichen Spülbohrarbeiten werden derzeit durchgeführt, 
wobei eine der wichtigsten Spülbohrungen unter der 
„Kleinen Vils“ nach einigen Fehlversuchen endlich 
erfolgreich abgeschlossen werden konnte. 
Parallel dazu laufen derzeit die Einblas- und Spleißarbeiten 
bzgl. der Glasfaserleitungen. Hierzu sind einige Monteure 
der ausführenden Firmen unterwegs und benötigen Zugang 
zu den einzelnen Gebäuden. Aufgrund einiger Rückfragen 
und Unklarheiten führen die Monteure nun ein Schreiben der 
VG Altfraunhofen zum Nachweis mit. Anfang Oktober wurde 
nun der erste Kabelverzweiger an unseren Betreiber 
Vodafone übergeben. Derzeit läuft die Prüfung und 
Übernahme der Dokumentation, damit dieser 
Kabelverzweiger dann freigeschaltet und in Betrieb 
genommen werden kann. Dieser Freischaltungs- und 
Übergabeprozess dient dann als Grundlage für die 
Freischaltung der anderen Kabelverzweiger. Nach erfolgter 
Freischaltung übernimmt unser Betreiber Vodafone die 
einzelnen Bereiche und kann mit der Anschaltung der 
einzelnen Anschlussnehmer beginnen. Unser Projekt in der 
VG Altfraunhofen wird im Rahmen des 
Bundesförderungsprogramms Breitband, sowie der 
Kofinanzierung durch das Land Bayern finanziert und 
gefördert. 

JUGENDTREFF 

News vom Jugendtreff 
 

Gab es in der letzten Ausgabe des 
Mitteilungsblattes noch richtig gute 
Nachrichten vom Jugendtreff 
Altfraunhofen, so hat sich das nun leider 
etwas geändert: Der Jugendtreff ist derzeit ohne Leitung und 
kann daher nicht stattfinden. Sicher fragt Ihr euch: Wie das??  
Nun, mir ist es aus beruflichen Gründen nicht mehr möglich 
den Jugendtreff zu den angekündigten Zeiten regelmäßig zu 
öffnen. Es fiel mir nicht leicht, meine Arbeit im Jugendtreff 
aufzugeben, da mir die Zeit mit Euch sehr gut gefallen hat 
und ich gerne noch viele Projekte, lustige Stunden und 
interessante Gespräche mit Euch erlebt hätte. Aber mein Job 
lässt dies leider nicht mehr zu.  
Daher ist die Gemeinde Altfraunhofen derzeit intensiv auf 
der Suche nach einer neuen Betreuungsperson. Wer Lust hat 
mit Jugendlichen zwischen 12 und 17 Jahren zu kochen, zu 
ratschen, zu spielen und vieles mehr, der darf sich gerne an 
die Gemeinde Altfraunhofen, Karin Aich (karin.aich@vg-
altfraunhofen.de oder 08705 928-16) wenden. Oder Ihr kennt 
jemanden, der/die genau dafür geeignet ist? Dann sprecht 
diese Person doch einfach mal an und erzählt ihr vom 
Jugendtreff!!  
 

Es wäre sehr schön, wenn der Treff bald wieder für Euch 
geöffnet werden kann!  
Ich wünsche Euch alles Gute und bedanke mich für die tolle, 
gemeinsame Zeit! 
 

Eure Tanja Fischbeck 
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN 

Abschlussversammlung des Obst- und Gartenbauvereins 
  

Am Freitag, den 08.10. fand im Gasthof Vilserwirt eine 
Versammlung des Obst- und Gartenbauvereins statt. Da 
während der Jahreshauptversammlung Ende Juli Neuwahlen 
wegen fehlender Kandidaten für die Vorstandsämter nicht 
möglich waren, tagte der Verein ein weiteres Mal, in der 
Hoffnung die Ämter doch noch neu besetzen zu können. 
Nach der Begrüßung von 35 Mitgliedern, der anwesenden 
Gemeinderäte und des 3. Bürgermeisters, Martin Eberl, 
übergab die Vorsitzende, Waltraud Maulberger, Herrn Eberl 
das Wort. Da sich nach einem weiteren, letzten Aufruf durch 
ihn keine Kandidaten meldeten, wurde die Auflösung des 
Vereins zum 31.12.2021 mit 5 Gegenstimmen und keinen 
Enthaltungen beschlossen.  
Der Vorschlag des Vorstands, welchen Einrichtungen und 
Vereinen man das Vereinsvermögen zukommen lassen 
möchte, fand große Zustimmung bei den 
Anwesenden. Die Aufteilung mit den exakten 
Beträgen wird den Mitgliedern nach der 
genauen Ermittlung des Vermögens 
mitgeteilt. 
Waltraud Maulberger bedankte sich für die 
Teilnahme an der letzten Versammlung des 
Vereins und verabschiedete alle Anwesenden.  

GUTSCHEINBUCH 

Gutscheinbuch – wieder erhältlich! 
 

  
 

200 Gutscheine in Ihrer Region – als praktisches kleines 
Büchlein erhältlich, das in jede Handtasche passt und ein 
idealer Begleiter ist, um Neues auszuprobieren und 
spannende Highlights der Region kennenzulernen.   
Das Buch lädt für nur 19,95 € zum Entdecken ein und ist 
zudem ein schönes Geschenk unterm Weihnachtsbaum. Sie 
erhalten es im Rathaus – Erdgeschoss – Zimmer 11.  
 

RÜCKBLICK FERIENPROGRAMM 

Unser diesjähriges Ferienprogramm konnte 
erfreulicherweise stattfinden und wurde hervorragend 
angenommen. Für die große Bereitschaft und die vielen 
Angebote bedanken wir uns bei allen Beteiligten und 
Verantwortlichen ganz herzlich. Die Programmpunkte 
verliefen alle erlebnisreich, reibungslos und unfallfrei.  
 

Wir bedanken uns bei den Jugendbeauftragten Andrea 
Czink und Stefan Straßer für die Mithilfe bei der 
Organisation und den Vereinen und Privatleuten, die tolle 
Punkte angeboten und durchgeführt haben: 
 

 Bücherei Altfraunhofen 
 Kreisjugendring Landshut v.a. Tobias Rauch, 

Jennifer Brunner und Georg Altmann 
 TSV Altfraunhofen – Abteilung Tennis 
 Christian Peißinger   
 CSU Ortsverband Altfraunhofen 
 Landshuter Fliegenfischer e.V. 
 Katharina Anneser und Tochter Alina 
 Hobbykunst Andrea Dax e.K. 
 Jana Grätz und Tochter Felina 
 Florian Geiger und Selina Rieder 
 

Vielen Dank auch dem Team des Bauhofs, das immer 
tatkräftig mithalf, um die Veranstaltungen durchführen zu 
können.  
 

Das Sägewerk Weindl spendierte das Holz, aus dem die 
Kinder tolle Hütten fabrizieren konnten – Ein herzliches 
Vergelt´s Gott der Firma Weindl!   
 
Hier noch ein paar Eindrücke aus dem Ferienprogramm 
2021: 
 
CSU / Ortsverband Altfraunhofen am 14.08.: 
„Alpakahof: Einfach toll!“ 
 

 
 

Bei fast zu heißem, sonnigem Wetter, trafen sich 21 Kinder, 
um mit dem CSU-Ortverband den Alpakahof Holzner in 
Hilling zu besuchen. 
 
Die niedlichen Tiere hatten es den 
Kindern sofort angetan und nach 
ein paar „Trockenübungen“ 
konnten die Kinder mit den 
Alpakas und Lamas auch schon 
losmarschieren. Nach der ca. 1-
stündigen Wanderung hatten die 
Alpakas zwar genug gefressen, die 
Kinder aber waren hungrig und 
durstig. „Gott sei Dank“ warteten 
schon die Getränke des 
Ortsverbandes und Frau Holzner 
hatte Pizzas vorbereitet, die im 
Holzofen gebacken wurden und 
einfach köstlich waren.  
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Anschließend konnten die Kinder noch spielen, die Tiere des 
Hofes (Esel, Ponys, Meerschweinchen, Hasen, Hühner, 
Hund) streicheln und Blumen und Armbänder filzen. So 
verging die Zeit viel zu schnell, bis die Kinder auch schon 
wieder von ihren Eltern abgeholt wurden. 
 

  
 

 
 

 
 
Specksteine schnitzen am 24.08.: 
Unter der Anleitung von Katharina Anneser und ihrer 
Tochter Alina feilten die Kinder tolle Anhänger und Figuren 
aus Speckstein. 
 

 
 

  
 

  
 
Perlentiere basteln am 31.08.: 
 

Ende August wurde im Sitzungssaal des Rathauses von den 
Jüngsten fleißig gefädelt und wunderschöne Figuren 
entstanden. Jana Grätz und Tochter Felina leiteten die 
Kinder an und schmiedeten bereits Pläne für nächsten 
Sommer. Dann möchten sie zusammen den nächsten 
Schwierigkeitsgrad in Angriff nehmen. 
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Klettern im Kletterzentrum am 02. und 07.09.:  
 

Da der erste Klettertermin sofort ausgebucht war, machte es 
Florian Geiger möglich, auch die restlichen Kinder klettern zu 
lassen und buchte einen zweiten Termin.  
Motiviert bis in die Fingerspitzen bekamen die Kinder eine 
genaue Einweisung durch den ausgebildeten 
Fachübungsleiter des DAV Kletterzentrums.  
Die Kinder durften anfangs unter Aufsicht klettern und 
schafften die hohen Wände mit Bravour.  
Jede Menge Spaß hatten die Kinder und kehrten unversehrt 
und gut ausgepowert zum Rathausplatz zurück.  
 

 
 

  
 

 
 

 

Ferienprogramm der Bücherei:  
 
Naturspaziergang 
 

  
 
Beim Naturspaziergang konnten die Kinder den Roßbach am 
Fahrradweg in Kumhausen unter fachkundiger Anleitung 
entdecken. Die Referentin verstand es bestens, die Sinne für 
die Natur und Umwelt zu schärfen. Die kleinen Naturforscher 
waren fasziniert dabei. 
 
Wertstoffdetektive 
 

 
 
Die Wertstoffdetektive durften am Wertstoffhof die 
Reststoffe genauer unter die Lupe nehmen. Sie klärten unter 
anderem, wie Müll vermieden werden kann und weshalb es 
überhaupt so viele verschiedene Abfallbehälter gibt. 
Außerdem bekamen sie Tipps zur Abfallvermeidung und 
lernten den Recycling-Kreislauf direkt in der 
Wertstoffsammelstelle kennen. 
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Bücherrallye 
 

Jedes Kind durfte ein Buch aus zwei bestimmten Reihen 
auswählen und sollte es bis zur Bücherrallye lesen. Die 
Lesebegeisterten lösten verschiedene Rätsel und fanden 
dadurch das Versteck des nächsten Rätsels. Nach einer 
spannenden Schnitzeljagd suchten alle Teilnehmer*innen 
gemeinsam das Lösungswort. Sehr schnell war das Wort 
„)nsektenhotel“ erraten. Alle Kinder erhielten ein kleines 
Insektenhotel als Geschenk. 
 

 
 
Lesen was geht 
 

Unter diesem Motto stand der Sommerferienleseclub in der 
Bücherei und viele Kinder haben sich daran beteiligt. 
Während der ganzen Ferien wurden viele Bücher 
ausgeliehen und gelesen. Die Lesebegeisterten füllten ihr 
Sommerjournal für jedes gelesene Buch aus und ließen dies 
in der Bücherei abstempeln. Die meisten Teilnehmer*innen 
des Sommerferienleseclubs waren bei der Verlosung der 
örtlichen Preise anwesend. Alexander Wild, Jakob und 
Franziska Finsterer freuten sich sehr über ihre 
Kinogutscheine. Zudem wurde jedes Leseclub-Mitglied, das 
drei oder mehr Bücher gelesen hatte, mit einer Urkunde 
ausgezeichnet. Leider fiel das Los der bayernweit verlosten 
Hauptpreise nicht auf unsere Bibliothek. 
 

 

FREIE WÄHLER ALTFRAUNHOFEN 

Vorstandschaft fast unverändert  
 

Neuwahlen bei den Freien Wählern – Johann Schreff bleibt 
Vorsitzender  
Neuwahlen standen bei der Hauptversammlung der Freien 
Wähler in Altfraunhofen an. Die Mitglieder trafen sich im 
Gasthaus Obermaier. Der Vorsitzende blickte dabei nicht nur 
auf die Vereinsaktivitäten der letzten beiden Jahre zurück, 
sondern auch auf die vergangene Kommunalwahl und zog 
ein positives Fazit. Mit 37 Prozent der Wählerstimmen sei 
man aus der Gemeinderatswahl als stärkste Kraft 
hervorgegangen. Zusätzlich stelle man seit Mai 2020 den 
ersten und zweiten Bürgermeister. Nach dem Kassenbericht 
von Schatzmeister Franz Vogl und keinerlei Beanstandungen 
der Kassenprüfer ging es zu den Neuwahlen. Dabei gab es 
kaum Veränderungen. Vorsitzender bleibt Johann Schreff. 
Ebenso wiedergewählt wurden Uli Tafelmayer als zweiter 
Vorsitzender, Schriftführerin Renate Straßer, Schatzmeister 
Franz Vogl, Öffentlichkeitsreferent Stefan Straßer und 
Beisitzer Bernhard Ratzke. Neu als zweite Beisitzerin ist 
Birgit Heeb. Kassenprüfer bleiben Andreas Ottl und Klaus 
Schneider. Der Vorsitzende bedankte sich beim aus der 
Vorstandschaft ausgeschiedenen Christian Reiser für seine 
umfangreiche Arbeit in der Vorstandschaft. Den Abschluss 
bildete der Bericht aus dem Gemeinderat, der von Uli 
Tafelmayer vorgetragen wurde 
 

 
 

Die neu beziehungsweise wiedergewählte Vorstandschaft  
 

ANZEIGE 

 

 

https://epaper.landshuter-zeitung.de/issuefile/129217/ext/5d480607d34800a476fc3c02d47d88d9.jpg
https://epaper.landshuter-zeitung.de/issuefile/129217/ext/5d480607d34800a476fc3c02d47d88d9.jpg


 

Abgabestelle: 

Waldkindergarten Altfraunhofen 

Am Sonnenhang 1 

84169 Altfraunhofen      

 

Wann?  vom 8.11.2021 – 15.11.2021 

Montag bis Freitag   von 7:30 – 8:30 Uhr und von 13:00 – 15:00 Uhr 

Packliste für alle 

Altersgruppen gleich 

 

 

 

 

Waldkindergarten Altfraunhofen beteiligt sich an „Geschenk mit Herz“ 
Päckchenpacker gesucht 

 

Millionen Kinder dieser Welt leben in großer Armut. Wir beteiligen uns darum an der  

bayernweiten Aktion „Geschenk mit Herz“ und sammeln Weihnachtspäckchen für  

Kinder in Not. Die Hilfsorganisation humedica e. V. (Kaufbeuren) bringt diese  

Päckchen zu Kindern aus acht Ländern in Südost- und Osteuropa.  
 

Das liebevolle Packen der Geschenke ist eine wunderbare Gelegenheit den Kindern  

das Teilen näher zu bringen.  

Wir, der Elternbeirat des Waldkindergarten Altfraunhofen freuen uns auch heuer  

wieder auf diesen Höhepunkt. 
 

 

Alle Informationen rund um 

„Geschenk mit Herz“ gibt es  
auf der Aktionsseite  

www.geschenk-mit-herz.de  

oder auf  

www.facebook.com/GeschenkMitHerz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für kurzentschlossene zum Ausschneiden: 

 

Richtig verpacken:             

Schuhkarton nehmen und mit 

Geschenkpapier o.a. schön bekleben 

(ca.25x35x15cm).   

Deckel und Karton getrennt. 

 

Mit zwei Gummibändern verschließen. 

http://www.geschenk-mit-herz.de/
http://www.facebook.com/GeschenkMitHerz
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WÖrnstorf – wie es früher war 

 
In der Ausgabe Juni 2021 von „Altfraunhofen AK-
TUELL“ war auf zwei Seiten die Geschichte der 
Volksschule Wörnstorf -von deren Gründung bis 
zum Zweiten Weltkrieg- wiedergegeben. Die Zeit 
nach dem Krieg war geprägt von den Folgen harter 
Schicksalsschläge, durch welche vermisste und ge-
fallene Familienväter und Söhne in den Familien 
große Lücken hinterlassen hatten. Hier und heute 
können Sie erfahren, wie es nach 1945 in Wörns-
torf -und insbesondere mit der Volksschule- wei-
terging. 
Fast auf jedem Hof gab es Flüchtlinge und Heimat-
vertriebene, die mit ihrer Arbeitskraft oft eine 
große Hilfe waren, aber für manche Familien eine 
zusätzliche Belastung (am Esstisch) darstellten. 
Die Klara Maulberger (Tochter vom Kramer z´ 
Wörnstorf) studierte damals schon Lehramt und 
konnte ihr Praktikum an der hiesigen Volksschule 
machen. Sie überlieferte uns: „1953 besuchten 59 
Schüler die Volksschule, davon 15 Flüchtlingskin-
der“. Allgemein ging es dann doch langsam auf-
wärts und auch die schulisch-pädagogischen An-
forderungen stiegen. Lehrer war zu dieser Zeit Jo-
sef Binder und er musste sich immer noch mit den 
Schülern von allen acht Jahrgängen im einzigen 
Schulsaal herumplacken. Unterstützung bekam er 
dann doch vom Fräulein Gruber aus Geisenhausen,  

welche nicht verheiratet war, denn es gab für weib-
liche Lehrkräfte noch bis 1957 das Zölibat. Ab da 
fand der Unterricht ein paar Jahre im wöchentli-
chen Wechsel zwischen ihr mit den vier „kleinen“ 
Klassen und dem Schulleiter Binder mit den vier 
„großen“ Klassen jeweils vormittags bzw. nach-
mittags statt. Bereits 1938 war die Volksschul-
pflicht von sieben auf acht Jahre erweitert worden. 
Um der schulischen Entwicklung Rechnung zu tra-
gen und damit die beiden Lehrkräfte gleichzeitig 
unterrichten konnten musste ein zweiter Schul-
raum her. Also entschied sich der Gemeinderat 
Altfraunhofens für einen Anbau in Wörnstorf; er 
wurde als Querbau an das alte Schulhaus ange-
fügt. Schon am 23. Oktober 1955 fand die Einwei-
hung statt. Dies war wieder ein großer Tag für 
Wörnstorf und Umgebung, so wie vor dem Krieg 
die beiden Primizen und 1949 die Weihe von drei 
neuen Kirchenglocken. 
An diesem Tag kam großer Besuch in unser Dorf. 
Festredner waren Landrat Hartl, Schulrat Rey-
mann und Bürgermeister Keimerl, der berechtig-
terweise stolz auf seine Gemeinde war. H.H. Pfar-
rer Maenner segnete unter Assistenz von Koopera-
tor Bittinger das neue Schulgebäude von außen 
und innen. Anschließend gab es beim Wirt einen 
Umtrunk und einen kleinen Imbiss. Die Bürger hat-
ten Gelegenheit sich in den neuen (noch nicht ganz 
ausgestatteten) Schulräumen umzusehen. 
 

Einweihung Schulhausanbau 1955 

 
Am Rednerpult 

 Landrat 

Dr. Gregor Hartl 

 

Mitte H. H. 

Pfarrer Hermann 

Maenner 

 

Links daneben 

Kooperator 

Alfons Bittinger 

 

Schulrat Anton 

Reymann  

u. 

Bürgermeister 

Alois Keimerl 

 



 

 

 

17 

Zu Beginn des Schuljahres 1956/57 wartete im 
neuen Schulsaal (für die Klassen fünf bis acht) 
neues Mobiliar; nicht mehr so alte Schulbänke und 
der alte Katheder wie im alten Saal. Jetzt gab es 
hochglänzende Zweiertische, die auch zu Vierer-
gruppen zusammengestellt werden konnten. Leh-
rer Binder hatte zwischenzeitlich schon einmal sei-
nen neuen großen Schreibtisch ausprobiert. 
 

 

            Neubau            Südansicht            Altbau 

 

 

     Neuer Schulsaal      1. OG      Alter Schulsaal 

 

Die „großen“ Schüler fühlten sich noch „größer“ in 
der neuen Umgebung. Es gab aber einige Lausbu-
ben, denen die alten Schulbänke schon fehlten; so 
konnten sie an den neuen Tischen doch nicht mehr 
rumkritzeln, zumindest durften sie sich dabei ja 
nicht erwischen lassen. Der Lehrer hatte alle ein-
dringlich ermahnt, mit der neuen Einrichtung 
(Staatseigentum) sorgsam umzugehen, andern-
falls winkte er mit dem Haselnussstecken. Lehrer 
Josef Binder wurde zwischenzeitlich zum Haupt-
lehrer befördert und ging dann zum Ende des 
Schuljahres 1962/63 in den Ruhestand. Jedoch 
musste er noch von 1960 bis 1963 wieder alle acht 
Jahrgänge -wieder in einem Schulsaal- unterrich-
ten. 1963/64 waren Wolfgang Schenk und 1964/65 
Ludwig Tischner jeweils einzige Lehrkraft. 

Unsere Klasse, ich kam da gerade in die vierte, 
fühlte sich damals besonders geehrt. Wir durften 
bereits im vierten Schuljahr in den neuen Schulsaal 
zu den „Großen“, aber da saßen wir wieder ganz 
vorne, so wie damals in der ersten Klasse beim 
Fräulein Gruber. Es ging uns dann schon ein Licht 
auf, das wäre uns im nächsten Jahr beim Übertritt 
in die fünfte Jahrgangstufe genauso passiert; aber 
so saßen wir gleich zwei Jahre direkt unter den Bli-
cken unseres Lehrers. Vielleicht hatte uns vier 
Musterschüler (Buben) „Lehrer Sepp“ deswegen 
unter seine Fittiche genommen, damit Frau Ger-
trude Stögbauer, die ab diesem Zeitpunkt die Un-
terstufen übernommen hatte, nicht so viele Kinder 
auf der Nase herumtanzten – oder waren es doch 
nur die Platzverhältnisse und die Klassenstärken? 
Wir vier waren aber scheinbar später doch Lehrers 
„Lieblinge". Denn mit Freude trugen wir immer 
wieder mal Holz und Kohlen vom Lagerraum im 
Erdgeschoß in den ersten Stock (als wöchentlicher 
Heizvorrat für die großen Öfen in den Schulsälen). 
Heute wäre so etwas oder ähnliches undenkbar! 

 
Immer mehr Schüler besuchten eine weiterbil-
dende Schule (in Landshut) und viele Flüchtlings-
familien zogen in größere Orte, so dass die Schü-
lerzahlen auf dem Land sanken. Es folgte schnell 
eine neue Schulreform mit dem Ziel, die Zwerg-
schulen aufzulösen. Daher gingen alle Wörnstorfer 
Schüler (nach nicht einmal zehn Jahren Schulhaus-
erweiterung!) im Schuljahr 1965/66 (bei Lehrer 
Tischner) wieder nach Altfraunhofen bzw. werden 
seither mit Schulbussen befördert. Die Gemeinde 
verkaufte dann in Wörnstorf das Grundstück mit 
der Schule an die Familie Meindl. Nachdem diese 
ihren Gewerbebetrieb nach Geisenhausen ver-
legte wurde der neuere Gebäudeteil (Anbau) von 
Familie Heiland erworben, die den nach ein paar 
Jahren an die jetzige Besitzerin Frau Krekel veräu-
ßerte. Den älteren Teil kauften Gerhard und Mar-
tina Kriegereit. Allen Beteiligten können wir dank-
bar sein, denn die Gebäude sind in ihrem Baustil er-
halten geblieben und prägen mit ihrem Charakter 
das vertraute Ortsbild von Wörnstorf auch heute 
noch mit. Ebenso danken wir Herrn Kriegereit da-
für, dass er als Bewahrer alter Schulhaus-Unterla-
gen (s)einen Anteil – zu ziemlich genau 100 Jahren 
Wörnstorfer Schulgeschichte – beigetragen hat. 
 
Johann Duschl 



Brandeilige 

Neuigkeiten...

 
 
 
 
 
 

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

(Modulare Truppausbildung) MTA 

Am 25.09.2021 fand der Abschluss der MTA Ausbildung statt. Zu den Ausbildungsinhalten gehören unter 
anderem Erkennen von Gefahrenlagen, theoretische Prüfung, Gefahrguterkennung, usw. Mit Erfolg 
abgeschlossen haben Hochwascher Andreas, Feldmeier Florian, Bachmayer Simon, Furtner Maximilian, 
Lohhuber Tobias, Winberger Simon, Rademacher Simon, Scherbaum Johannes, Vogl Lukas und  
Rieder Selina. 
 
Zur Abnahme waren unter den Prüfern Rieder Manfred, Metzka Alfred und Gillhuber Fabian auch unsere 
Kommandanten Kuhn Tobias und Vilsmeier Alexander, sowie der Ausbilder Kapfenberger Stefan. Unser 
Bürgermeister Schreff Johann ließ sich das Ereignis auch nicht entgehen. Wir bedanken uns bei den 
Teilnehmern für das Interesse und wünschen ihnen für ihre weitere Feuerwehrlaufbahn alles erdenklich 
Gute.  
 

 
 

 
 



Brandeilige 

Neuigkeiten...

 
 
 
 
 
 

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Allgemeine Infos: 

Bei Interesse, der Jugendfeuerwehr beizutreten oder mal rein zu schnuppern, einfach zu unserem 
nächsten Übungstermin am 06.11.2021 von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr vorbei kommen. 
Kontakt: jugend@ffw-afh.de 
 
 
Kameradschaftsabend 

Am 02.10.2021 fand nach langer Corona-Pause wieder ein Kameradschaftsabend im Gasthaus 
Waldschänke in Untersteppach statt. 
 
Ehrungen Mitgliedschaft 
In diesem Rahmen fanden die alljährlichen Ehrungen zu den langjährigen Mitgliedschaften einiger 
Kameraden/-innen statt. 
 

Geehrt wurden u.a. 
 
10 Jahre: 
Huber Michael  
Goldbrunner Markus  
Huber Klaus 
 
20 Jahre: 
Steckenbiller Johannes  
Vilsmeier Katrin 
 
40 Jahre: 
Huber Rudi  
Goldbrunner Sebastian 
 

Zur 40-jährigen Mitgliedschaft bekommt jedes Mitglied als Dank einen Gutschein vom Landkreis für das 
Feuerwehr Erholungsheim in Bayrisch Gmain. Der Gutschein beinhaltet einen wöchentlichen Aufenthalt 
mit Verpflegung und Unterkunft. Von der Gemeinde Altfraunhofen wird der Aufenthalt für die 
Begleitperson übernommen. Hierfür möchten wir uns recht herzlich bei der Gemeinde und dem Landkreis 
bedanken.  
 
 
Geburtstagsjubilare 

Zusätzlich fanden sich am Kameradschaftsabend die 
Geburtstagsjubilare aus dem letzten Jahr ein.  
 
Geehrt wurden die anwesenden Jubilare  
Peißinger Markus 
Buck Martin 
Zellner Johann  
Kalb Johann und  
Lohhuber Thomas 
 



Brandeilige 

Neuigkeiten...

 
 
 
 
 
 

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Ehrenkreuz  

Als Überraschung fanden zudem zwei Ehrungen vom Kreisfeuerwehrverband Landshut für besondere 
Leistungen im Feuerwehrwesen statt. Hierzu erhielten Götzberger Johann und Simon Paul das  
Ehrenkreuz in Silber am Band.  
 
Um dieses Abzeichen zu erhalten, ist nicht nur ein zeitlicher Faktor zu berücksichtigen, sondern auch die 
Laufbahn / Ämter des jeweiligen Kameraden (z.B. Gruppenführerausbildung, Kommandant, Jugendwart, 
Vorsitzender, usw.). Im Jahre 2021 werden lediglich 20 Abzeichen im Landkreis Landshut verliehen.  
 
Wir sind sehr stolz darauf, zwei unserer Kameraden dieses Ehrenkreuz überreichen zu können.  
Zur Verleihung war KFV Vorsitzender Hahn Karl und KBI Rieder Manfred vor Ort. 

 
Götzberger Johann (links) ist 
27 Jahre Gruppenführer 
12 Jahre Kommandant 
6 Jahre Vorstand 
6 Jahre Jugendwart 
 
Simon Paul (rechts) ist  
32 Jahre Gruppenführer 
12 Jahre Kommandant 
12 Jahre Kassenwart 
6 Jahre Jugendwart 
 

Natürlich ließ sich auch unser Bürgermeister Schreff Johann dieses Ereignis nicht entgehen und freute sich 
ebenfalls über die Ehrungen unserer Mitglieder. 
 

Durch die ehrenamtliche Leistung der 
beiden konnte die Feuerwehr 
Altfraunhofen zu dem werden, was sie 
heute ist. Wir blicken auf sehr 
erfolgreiche Jahre zurück.  
 
Götzberger Johann und Simon Paul waren 
maßgeblich daran beteiligt, die damalige 
Jugendfeuerwehr zu gründen, welche den 
Grundstein unserer jetzigen aktiven Wehr 
darstellt.  
 
Dafür bedanken sich die aktuellen 
Kommandanten Kuhn Tobias und 
Vilsmeier Alexander. 
 
 
 

 
 



Brandeilige 

Neuigkeiten...

 
 
 
 
 
 

Brandeilige 
Neuigkeiten... 

Jugendfeuerwehr 

Am 11.09.2021 fand unser Schnupper-Tag für die Jugendfeuerwehr Altfraunhofen statt. Dieser war ein 
voller Erfolg. Es erschienen dann von 186 eingeladenen 29 interessierte Jugendliche an unserem 
Feuerwehr Gerätehaus. Zusätzlich anwesend waren der Pfarrer, Bürgermeister und einige Gemeinderäte.  
 

Nach der Begrüßung von Kommandant Tobias Kuhn 
wurden die Jugendlichen in Gruppen eingeteilt und 
einige feuerwehrbezogene Spiele durchgeführt. 
Darunter waren z.B. Schlauch ausrollen, Leinenbeutel 
werfen (Sagge schmeißen J) auf einen festgelegten 
Zielbereich, Ziellöschen auf unser „Brandhaus“ mit der 
Kübelspritze, Besetzen eines Feuerwehrautos nach 
Mannschaftseinteilung, Geschicklichkeits-parcours, etc. 
Nach einer kleinen Stärkung wurden das Feuerwehr-
gerätehaus und die Feuerwehrfahrzeuge besichtigt und 
einige offenen Fragen der Jugendlichen beantwortet.  
 

Zum Highlight wurde von der aktiven 
Mannschaft ein PKW zur Anschauung 
mittels Spreizer und Schneidgerät 
fachmännisch zur Personenrettung 
zerlegt.  
 
 

Binnen kürzester Zeit kamen dann 17 Anträge zum Beitritt in die Jugendfeuerwehr Altfraunhofen und am 
25.09.2021 wurde die erste Jugendübung mit den neuen Mitgliedern durchgeführt.  

 
Der Schnuppertag war somit ein voller Erfolg und der Grundstein für eine weitere Feuerwehrgeneration 
wurde somit gelegt. Wir freuen uns auf die weiteren Übungen und Ausbildung der neuen Jugendlichen zu 
einem hoffentlich später aktiven Feuerwehrdienst. 

Sollte noch Interesse geweckt worden sein, können Jugendliche auch gerne bei den nächsten Übungen in 
die Jugendgruppe „schnuppern“. Die Übungstermine werden immer auf unserer Homepage veröffentlicht. 

Und nun auf in ein neues Jahr 2022 wo die Jugendfeuerwehr gestärkt mit neuen 

Mitgliedern ihr 25-jähriges Bestehen feiern kann.  
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AUS DER PFARREI 

Heiliger Geist, entzünde dein Feuer in uns 
 

Unter diesem Motto fand am Samstag, den 09.10.2021 in der 
Pfarrkirche St. Nikolaus in Altfraunhofen das Fest der Hl. 
Firmung statt. 35 Firmlinge aus dem ganzen Pfarrverband 
hatten sich in den letzten Monaten mit ihren 
Firmbegleiterinnen Kathrin Preu, Tanja Fischbeck, Ursula 
Marcon, Birgit Högl und Carolin Schref und 
Gemeindereferentin Maria Ringlstetter auf das Fest 
vorbereitet und nach dem Feuer des Heiligen Geistes in ihrer 
Umwelt und sich selbst gesucht. Auch H. H. Weihbischof Dr. 
Bernhard Haßlberger, der den Gottesdienst zelebrierte und 
den Firmlingen das Firmsakrament spendete, sprach in 
seiner Predigt davon. Unser Smartphone haben wir immer 
dabei und halten darin Personen und auch Situationen und 
Begebenheiten, die uns wichtig sind auf einem Foto fest. 
Dies ist wichtig, um sich gut erinnern zu können. Er wünschte 
den Firmlingen immer viele festhaltenswerte Erlebnisse mit 
vielen guten Erinnerungen, die sie auf ihrem Weg begleiten 
und ihnen Kraft und Zutrauen schenken mögen. Und so ist es 
auch mit dem Feuer des Heiligen Geistes. Zum Ende des 
Firmgottesdienstes bedankte sich Pfarrverbandsbeauftragte 
Maria Ringlstetter bei den Firmhelferinnen für ihr 
Engagement und auch beim Team rund um die Mesnerin und 
dem Chor „Aufwind“ für alle Unterstützung beim 
Firmgottesdienst und drumherum. Auch den Firmlingen war 
es noch ein Anliegen ganz persönlich Danke zu sagen: H. H. 
Weihbischof Haßlberger für die Spendung des Sakrament 
und Gemeindereferentin Maria Ringlstetter für die ganze 
Organisation in der Firmvorbereitung. Im Anschluss an den 
Gottesdienst fand im Pfarrheim noch ein kleiner 
Stehempfang statt. 
 

 
Foto: Gaby Dax 
 

Einweihung des Kreuzwegs „Garten des Lebens“ 
 

Am Sonntag, den ͙͘.͙͘.͚͚͙͘ wurde der Kreuzweg „Garten 
des Lebens“ in Altfraunhofen in einer feierlichen 
Atmosphäre eingeweiht. Die Kreuzweg-Andacht fand bei 
strahlendem Sonnenschein im Innenhof des Pfarrheims 
statt. Ca. 250 Gäste waren gekommen, darunter auch einige 
Vereine aus dem Pfarrverband mit ihren Mitgliedern. 
Marianne Haas, welche die Kreuzweg-Stationen modelliert 
hat, eröffnete die Feier mit einigen Liedern und begleitete 

diese mit der Gitarre. Anschließend begann Pater Dan, der 
den Kreuzweg verwirklichte, mit der Andacht. Tobias 
Rother, Dekan des Dekanats Geisenhausen, beging mit den 
Ministranten sowie Maria Ringlstetter und Birgit Högl den 
Kreuzweg und segnete ihn. Danach beteten die Besucher 
gemeinsam die ͙͝ Stationen von der „Verurteilung“ bis zur 
„Auferstehung“ Jesu – umrahmt durch Musik vom Chor 
„Aufwind“. Zum Ende der Andacht sprach Tobias Rother ein 
paar Dankesworte. Ebenso hielt Bürgermeister Johann 
Schreff aus Altfraunhofen eine Ansprache über die 
Bedeutung des Wortes „Kreuzweg“ und seinem Wunsch, 
dass dieser zu einer lebendigen, zwischenmenschlichen 
Begegnungsstätte wird. Abschließend bedankten sich Pater 
Dan und Maria Ringlstetter noch bei den vielen fleißigen 
Helfer bei der Errichtung des Kreuzwegs und der Gestaltung 
und Mitfeier der Kreuzweg-Einweihung. Mit Speis und Trank 
und selbstverständlich auch Zeit fürs Besichtigen des 
Gartens klang die feierliche Einweihung aus. 
 

 
 

 
 

 
Fotos: Carolin Schref 
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KATHOLISCHE FRAUENGEMEINSCHAFT 

Radlfahrt nach Altötting 
 

 
 

Nach längerer Pause sind die Frauen wieder einmal bei 
herrlichem Wetter nach Altötting geradelt. Los ging es am 
15. August um 6 Uhr am Feuerwehrhaus. 
In Neumarkt wurde eine Kaffeepause eingelegt, danach ging 
es gut gelaunt weiter nach Altötting. 
Von dort wurden einige Teilnehmer abgeholt, der Großteil 
radelte aber auch wieder nach Hause. 
 

  
Jahresausflug der Frauen 
 

An einem Samstag im September fand bei strahlendem 
Sonnenschein der Jahresausflug der Frauen in den 
Bayerischen Wald statt. Auf dem Weg dorthin machte man 
eine kleine Pause am Hengersberger Rasthof, bevor es 
weiter nach Neuschönau zum Baumwipfelpfad ging. Dort 
konnten sich die Teilnehmerinnen entscheiden, ob sie um 
den Baumwipfelpfad oder um das Tierfreigelände gehen 
wollten. Mittags war dann Abfahrt zum Glasdorf 
Weinfurtner, wo es das Mittagessen gab. 
Anschließend konnte man die Glaskunst begutachten und 
einkaufen. Nachmittags ging es dann wieder zurück nach 
Hause. 
 

 

Kräuterbüscherlbinden  
 

 
 

Zu Maria Himmelfahrt hat die Frauengemeinschaft wieder 
fleißig Kräuter gesammelt. 
Bei Annerl Götzberger trafen wir uns am Nachmittag zum 
Kräuterbüscherl binden, die dann nach dem Maria 
Himmelfahrtsgottesdienst gegen eine Spende mit nach 
Hause genommen werden konnten. 
 

 
 

Vorschau - Termine: 
  

Die Frauengemeinschaft würde am Samstag den, 27.11.21 
um 14:00 Uhr zusammen mit der Bücherei einen 
Adventbasar und neue Medien der Bücherei vorstellen. 
Die Adventkränze, Gestecke usw. werden auch wieder 
gesegnet. 
Bei Kaffee und Kuchen kann man im Pfarrheim einen 
gemütlichen Nachmittag verbringen. 
Um Adventskränze binden zu können, bräuchten wir 
Tannenzweige, Koniferen usw. 
Wer was zum Abgeben hat bitte bei Maria Hartl Tel. 
08705/2239 oder bei Annerl Götzberger 08705/674 melden. 
Danke. 
  
Am Sonntag den, 28.11.21 findet die Weihnachtsfeier der 
Frauen um 14.00 Uhr im Gasthaus Pongratz in Wörnstorf 
statt. 
  
Am Montag den,13.12.21 Fahrt zu Wenatex . Abfahrt 
7:15 Uhr am Kirchplatz. 
Vormittag ist Produktvorstellung und Nachmittag 
Weiterfahrt nach Berchtesgarden zum Weihnachtsmarkt. 
Die Fahrt ist kostenlos. Auch Nichtmitglieder können daran 
teilnehmen. 
Anmeldung bei Hilde Müller Tel. 08705 /863 
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Neues bei der Frauengemeinschaft 
 

Bei der Generalversammlung im Juli wurde beschlossen, 
dass die Kath. Frauengemeinschaft Altfraunhofen zum 
neuen Jahr aus dem Dachverband KFD austritt. Ein Anlass für 
die Vorsitzende Maria Hartl im Rahmen der Ehrungen, 
Jubilarinnen des Jahres zu gratulieren und sich bei den 
Vorstandsdamen zu bedanken. Die anstehenden 
Erhöhungen des Mitgliedsbeitrags ȋum ͙͛,͚͘€Ȍ bedingten 
diesen Schritt des Austritts. Die Unterlagen sind auch bereits 
beim Verband in München vorgelegt und angenommen. 
Damit löst sich die Kath. Frauengemeinschaft Altfraunhofen 
zum 01.01.2022 auf. Allerdings soll es aber auch mit einer 
Frauengruppe in Altfraunhofen weitergehen. Im September 
traf sich eine Gruppe von Frauen, um das weitere Vorgehen 
zu planen. Die Planungen schreiten voran und es wird auf 
jeden Fall einen neuen Verein geben. Wir werden weiter 
berichten und freuen uns jetzt, gemeinsam neue Wege zu 
beschreiten. 
 

 
 

JUNGSCHÜTZEN WÖRNSTORF 

„Neues Führungsteam bei den Jungschützen Wörnstorf 
mit Saisonabschluss ͚͙͘9/͚͚͘͘“ 
 

 
 

Wörnstorf: Die Jungschützen Wörnstorf trafen sich kürzlich 
zu ihrer Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen. 
Coronabedingt fand diese nicht wie gewohnt erst Ende 
Oktober statt. Wie schon zur Tradition geworden, gab es 
auch in diesem Jahr ein Spanferkelessen, das von Andreas 
Kaindl gespendet wurde und von unserem Herbergslokal 
Pongratz köstlich zubereitet wurde. Im Anschluss daran 
verlas 1.Schriftführer Rainer Beckmann das Protokoll der 
letzten Hauptversammlung. Anschließend blickte 
1. Schützenmeister Andreas Leierseder auf die vergangenen 
2 Vereinsjahre zurück. Coronabedingt fiel der 
Tätigkeitsbericht des Schützenmeisters sehr kurz aus. 
Danach stellte Xaver Weindl als stellvertretender Kassier die 
aktuellen Finanzen des Vereins vor. Wie bisher steht der 

Verein auf soliden finanziellen Beinen und kann 
zuversichtlich in die Zukunft schauen. Erfreulicherweise 
wurden auch 2 Neumitglieder in den Verein aufgenommen. 
Anna Maulberger und Thomas Pongratz werden die starke 
Jugend des Vereins erweitern. Anschließend fanden die 
Neuwahlen durchgeführt von Andreas Kaindl statt. 
 
Diese kamen zu folgenden Ergebnissen: 
 

1.Schützenmeister: Andreas Leierseder, 2.Schützenmeister: 
Tobias Altinger, 1.Schriftführer: Rainer Beckmann, 
2.Schriftführer: Manuel Autengruber, 1. Kassier: Lisa 
Leierseder, 2.Kassier: Xaver Weindl,, 1.Jugendwart: Daniela 
Pongratz, 2.Jugendwart: Johannes Beckmann, 
3.Jugendwart: Theresa Biberger, 1.Fähnrich: Andreas Kaindl, 
2.Fähnrich: Stephan Kriegereith, 1.Kasenprüfer: Rupert 
Maul, 2. Kassenprüfer: Andreas Neumayer jun., 
Fahenbeiständer: Lukas Strasser, Alexander Weindl, 
Thomas Fußwinkel, Stand- und Waffenwart: Konrad 
Maulberger, Anton Reintinger. 
 
Nach über 30-jähriger Tätigkeit als Fähnrich der 
Jungschützen Wörnstorf stellte sich Franz Günzkofer nicht 
mehr zur Wahl. Andreas Leierseder bedankte sich bei Franz 
Günzkofer für seine 
langjährigen Dienste 
und übergab ihm als 
kleines Dankeschön 
einen Pokal und ein 
Foto, das ihn mit den 
Festdamen des 20-
jährigen 
Gründungsfestes im 
Jahr 1988 zeigt. 
 
Anschließend fand der Saisonabschluss 2019/2020 statt. Der 
1. Schützenmeister konnte mit Daniela Pongratz die neue 
Schützenkönigin proklamieren. „Wurstkönig wurde Johann 
Altinger und „Brezenkönig“ Andreas Leierseder. Mit ͙͙͠ 
Ringen ist Daniela Pongratz Vereinsmeister gefolgt von 
Konrad Maulberger und Lisa Leierseder. An allen 
Schießabenden beteiligte sich die Jugend rege. 
Jugendschützenkönig wurde Korbinian Pongratz und 
Theresa Biberger ist Vereinsmeister der Jugend. Leider 
konnte die Jugend in dieser Saison keinen Wanderpokal 
mehr ausschießen, da dies coronabedingt nicht mehr 
möglich war. 
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Öffnungszeiten: 
Montag 08.30 – 10.30 Uhr 

(außer Schulferien) 

Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr 

Freitag 16.00 – 18.00 Uhr 

Sonntag 10.00 – 11.00 Uhr 

BÜCHEREI 

BücherwürmerTreffen 
 

Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages 
starten wir wieder mit den regelmäßigen BücherwürmerTreffen. 

 
Jeden dritten Mittwoch im Monat findet von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr eine spannende Stunde für Kinder ab 

drei Jahren statt. Wir lesen, spielen oder basteln mit den kleinen Besucher*innen. 

 
Nächster Termin ist am 

17. November von 16.00 bis 17.00 Uhr, 

Treffpunkt Bücherei 

 

WALDKINDERGARTEN 

Elternbeiratswahl im Waldkindergarten 
 

Das erste Mal seit einem Jahr konnte der Waldkindergarten 
wieder einen Präsenzelternstammtisch abhalten. Das päd. 
Personal spannte in seinen Erzählungen aus dem 
angelaufenen Kindergartenjahr einen weiten Bogen – von 
Berichten aus dem abwechslungsreichen Waldalltag der 
Kinder, Festen und Feiern, Neuerungen in der 
Gruppenstruktur bis hin zu künftigen Veranstaltungen, der 
Personalsituation und weiteren geplanten Aktionen. 
Der Elternbeirat zog ebenso Bilanz über das vergangene 
Jahr, in dem natürlich coronabedingt andere Aktivitäten und 
Einsätze stattfanden als gewohnt. Dass der Elternbeirat 
seine Sache sehr gut gemacht hat, viele Aktionen 
koordinieren konnte und seine Funktion als Mittler zwischen 
Eltern und päd. Personal zur Zufriedenheit aller ausfüllte, 
zeigte sich im Wahlergebnis: Der komplette Elternbeirat 
wurde wiedergewählt und freut sich zusammen mit den 
Eltern und Pädagogen auf ein gelingendes Miteinander im 
neuen Kindergartenjahr.  
 

 
Der alte Elternbeirat ist auch im nächsten Kindergartenjahr 
wieder aktiv. 
 
 
 
 

Kein Geburtstag ohne Geburtstagskerzen! 
 

Zu den ersten Aktionen im neuen Kindergartenjahr gehört 
schon traditionell das Gießen unserer Geburtstagskerzen. 
Schließlich möchte ja jedes Kind an seinem großen Tag ein 
eigenes Geburtstagslicht entzünden. Die dafür benötigten 
Materialien sind schnell zur Hand – Klorollen, Lehm und 
Wachsreste. Unter dem Motto „Aus alt mach neu“ werden 
die Kerzenreste eingeschmolzen, das flüssige Wachs 
sorgsam in die mit Lehm abgedichteten Rollen befüllt und 
mit einem Kerzendocht versehen. Nach dem Abkühlen und 
Aushärten „schälen“ die Waldlauser ihre Kerze aus der 
Umhüllung und verzieren sie mit Wachsplättchen und viel 
Liebe für’s Detail. Und dann kann der große Tag auch schon 
kommen und die einzigartige Kerze kann entzündet werden 
und ins neue Lebensjahr hineinleuchten.  
 

  
Gießformen aus Klorollen und Lehm 

Ganz vorsichtig wird der Docht eingesetzt. 
 

   
 Jetzt geht es ans Verzieren! 
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Rund um unser gutes Brot! 
 

 

Mehl mahlen mit der Handmühle 
 

Jeden Tag packen es die Waldlauser aus ihrer Brotzeitbox 
aus, bei keiner Brotzeit darf es fehlen – unser leckeres Brot! 
Mal hell, mal dunkel, mal mit Körnern oder Gewürzen, mit 
Butter, Käse, Wurst oder anderen Belägen lassen es sich die 
Kinder bei der Brotzeit schmecken.  
Doch wo kommt es eigentlich her, unser Brot? Schnell 
beantwortet – natürlich vom Bäcker! Und woher nimmt der 
das Mehl – ganz klar vom Müller! Und das Getreide liefert der 
Bauer in die Mühle. Was so einfach klingt, ist ein langer Weg 
und viele Arbeitsschritte sind nötig, bis das Brot in unserer 
Brotzeitbox liegt. 
Einige dieser Schritte konnten die Kinder in den letzten 
Wochen nachvollziehen. Verschiedene Getreidesorten 
wurden betrachtet und die Körner gekostet. Dass viel Kraft 
und Energie nötig ist, um aus den Körnern Mehl zu mahlen, 
konnten die Waldlauser selber ausprobieren. Mit großen 
Steinen wurden die Körner zerdrückt und zerrieben – eine 
ganz schön anstrengende Tätigkeit! Etwas leichter ging es 
schon mit einer handbetriebenen Kaffeemühle, trotzdem 
war noch viel Muskelschmalz von Nöten, bis alles durch das 
Mahlwerk durchgedreht war. Eine ganze Schüssel mit Mehl 
brachten die Waldlauser am Ende zusammen!  
Was die Bäcker so alles aus Mehl und ein paar wenigen 
Zutaten zaubern, bestaunten die Kinder bei unserem 
Brotbuffet. Jedes Kind brachte eine Scheibe Brot von daheim 
mit – eine beeindruckende Vielfalt an Brotsorten. Mit Butter 
bestrichen warteten die Brothäppchen auf die Brottester. 
Die ließen sich nicht lange bitten und vor allem ließen sie es 
sich schmecken - es blieb kein Krümelchen übrig! 
Und das selbstgemahlene Mehl? Das verwandeln die Kinder 
in den nächsten Tagen zu Teig und lassen es sich als leckeres 
Stockbrot schmecken! 
 

  
Verschiedene Brotzutaten und Mehlsorten – die muss man mal 
probieren!                                                   Soviel verschiedene Brotsorten 

 
Ganz schön anstrengend die Körner mit dem Stein zu 
zermahlen. 
 

 
Unser leckeres Brotbuffet 
 

 
Welches Stückerl probiere ich als erstes? 

 

 
Das hier muss ich auch noch probieren! 
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Schmökerstunde im Wald 
 

Ein gern gesehener Gast bei den Kindern im Lausbacher Holz 
ist Christine Titze von der Altfraunhofener Bücherei. 
Erwartungsvoll holen die Kinder sie mitsamt ihren gut 
gefüllten Bücherkisten am Waldrand ab.  
Erst gibt es eine Bilderbuchgeschichte für alle und dann kann 
nach Herzenslust geschmökert werden. Auf kleinen 
Leseinseln machen es sich die Waldlauser gemütlich und 
genießen im frühherbstlichen Sonnenschein die 
mitgebrachten Bücher zu den unterschiedlichsten Themen. 
Jeder hat da so seine Methode…. 
Am Ende wird alles wieder sorgfältig eingepackt und mit 
dem Bollerwagen zurück ins Auto transportiert. Schön war es 
wieder – bis zum nächsten Mal! 
 

 
 

 
 

 

GRUNDSCHULE 

Jetzt geht´s los! 

Herzlicher Empfang für die 

Schulanfänger 
 

 

 

Eine kleine, aber herzliche 
Einschulungsfeier fand für die 24 
Erstklässler im Pausenhof der 
Grundschule statt. Dieses Schuljahr 
durften die Eltern und Geschwister diesen besonderen Tag 
mit ihren Kindern im Freien feiern.  
Mit dem Begrüßungslied „Jetzt geht`s los“ auf CD startete 
die Feier. Mit Schwung begleiteten die Kleinen das Lied mit 
einer La-Ola-Welle. 
 
Die Klassenlehrerin Christina Mang begrüßte die Eltern und 
neuen Schüler, die schon ganz aufgeregt waren. Sie 
bewunderte ihre Schultüten und befragte die Kleinen, 
worauf sie sich in der Schule freuten. Rektorin Friederike 
Elbauer überraschte die Erstklässler mit einer großen 
Schultüte mit wichtigen Symbolen für die Schule wie z.B. ein 
Handy für das digitale Lernen, ein Fußball für den Teamgeist, 
ein Kuscheltier für die Freundschaft und Seifenblasen. 
 
Die Klasse 3a hieß die Schulanfänger mit einem 
rhythmischen Sprechstück „Willkommen in der Schule“ 
willkommen. Auch die Geschwisterkinder ließen es sich nicht 
nehmen, einen anschaulichen Beitrag über das Lernen in der 
Schule vorzutragen. Die Schulanfänger machten zum Lied 
„(urra, ich bin ein Schulkind“ eifrig mit dazu passenden 
Bewegungen mit. Gemeinsames Singen war nicht möglich. 
 
Zum Schluss stellten sich die Kinder unter einen herbstlich 
geschmückten Kranzbogen, wurden von ihren Mitschülern 
und allen Eltern noch einmal mit Applaus begrüßt und 
symbolisch in die Schulfamilie aufgenommen. 
 
Anschließend gingen die Schulanfänger mit ihrer Lehrerin in 
ihr Klassenzimmer und erlebten ihre erste gemeinsame 
Schulstunde.  
Zur Stärkung gab es für jedes Kind eine Breze, gesponsert 
von der Metzgerei Birkmeier.  
 

 
 

Eine Bilderbuchgeschichte für alle Waldlauser! 

Eintauchen in die Bücherwelten 

Gemeinsam machts noch mehr Spaß! 
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Es ist schön, dass es dich gibt! 
 

 
 

In den ersten Schulwochen fand für die Schüler aller 
Jahrgangsstufen ein Anfangsgottesdienst zeitlich versetzt in 
der Aula der Grundschule statt. Gemeindereferentin Maria 
Ringlstetter und die Religionslehrer Renate Reichel und 
Florian Zierer luden die Kinder mit dem Segensspruch „Du 
bist gut genug gesegnet“ zu der kleinen Feier ein. Jedes Kind 
ist in seiner Art willkommen und einzigartig.  
 

)n der „Noahgeschichte“ aus der Bibel steht der Regenbogen 
als Zeichen eines Bundes mit Gott und für einen Neuanfang. 
So durften die Schulkinder den Farben des 
Regenbogenbildes Symbole zuordnen und mit guten 
Wünschen in ein neues Schuljahr gehen: 
 

Das rote Herz für den freundlichen Umgang in der Schule, die 
orangefarbene Flamme für die Begeisterung, die gelbe 
Zitrone für das Wachsen an unangenehmen Momenten, der 
grüne Zweig als Zeichen des Lebens und der Gesundheit, die 
hellblaue Wolke für Freiheit und Freizeit, das dunkelblaue 
Band für Freundschaft und die lila Schokolade, die uns den 
Alltag versüßt und die wir teilen können.   
Nach dem Segen war die Freude groß, denn es gab für alle 
Schüler eine kleine Schokolade. In der ersten Klasse wurde 
jedes Schulkind einzeln gesegnet. 
 

 
 
 
 

Fußballtag an der Grundschule 
 

 
 

Der TSV Altfraunhofen und der TSV Baierbach organisierten 
für alle Schüler einen Fußballtag auf dem Bolzplatz in 
Altfraunhofen. Die Trainer Gerhard Limmer, Rico Werner, 
Rüdiger Aigner und Thomas Obermaier stellten die 
verschiedenen Stationen vor: Kurzpässe an eine umgedrehte 
Bank, Siebenmeter-Schießen ins Tor und Dribbeln im 
Parcours. Mit Begeisterung waren die Kinder dabei, denn es 
gab Punkte für das DFB-Abzeichen in Gold, Silber oder 
Bronze zu gewinnen. Die Aufregung war groß, als die 
Urkunden und das Abzeichen, der Paule-Ansteck-Pin verteilt 
wurden. Bei dieser Aktion stand die Freude an der Bewegung 
und auch am Spiel mit dem Ball im Vordergrund. Der 
Fußballtag machte den Kindern viel Spaß und es zeigten sich 
überraschend viele „Talente“ bei den Mädchen und Jungen.   
Die Kinder- und Jugendarbeit ist den Sportvereinen sehr 
wichtig. Die Trainer hoffen, dass sich viele Kinder dem 
Fußballverein anschließen, damit auch für die Zukunft die 
Nachwuchsarbeit gesichert ist.  
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Schulgarten winterfest gemacht! 
 

Zum Herbstanfang bot der Obst- und Gartenbauverein 
wieder seine Hilfe im Schulgarten an. Bis zu den 
Sommerferien waren die Schüler der Umwelt-AG noch aktiv 
bei der Gartenarbeit. In den Schulferien aber wuchsen das 
Unkraut und die Sträucher. Die Vorsitzenden Waltraud 
Maulberger und Brigitte Winberger mit Maria Reintinger und 
Helga Peißinger rückten am Nachmittag mit Gartengeräten 
in der Schule an. Die Kartoffeln wurden geerntet, Unkraut 
gejätet und umgegraben, die Sträucher zugeschnitten und 
die Hochbeete gerichtet. Nach getaner Arbeit gab es noch 
eine kleine Brotzeit und einen regen Austausch über die 
Zukunft des Vereins. 
 

Die Kartoffelernte und die Kürbisse kommen den Kindern 
der Natur- und Kreativ-AG in diesem Schuljahr zugute. Die 
Schüler dürfen sich das Gemüse selbst zubereiten und dann 
genießen. Zweimal im Jahr unterstützt der Obst- und 
Gartenbauverein die Schule bei der Arbeit im Garten. Auch 
über die Pflanzen für jedes Schulkind, die die Kinder zuhause 
einpflanzen und beobachten dürfen, freut sich die 
Schulfamilie sehr. Die Kinder und die Lehrer sind für dieses 
ehrenamtliche Engagement und für die gute Beratung sehr 
dankbar.  
 

 
Foto: Christine Dax 
 

KINDERZENTRUM 

 

Fußballtag im Kindergarten  
Am Dienstag den 28. September wurden wir, die Kinder des 
Kinderzentrum St. Nikolaus in Altfraunhofen 
vom TSV Baierbach & TSV Altfraunhofen zu 
einem Fußballtag eingeladen.  
Als wir am Sportplatz ankamen warteten 
bereits die Trainer auf uns. Diese haben einen 
Parcours mit 4 Stationen für uns vorbereitet. Nachdem wir 

uns in 4 Gruppen aufgeteilt haben ging es auch schon los. Es 
warteten Laufspiele und tolle Torschussübungen auf uns. 
Anschließend wurde jedem Kind noch eine Urkunde für den 
erfolgreich absolvierten Parcours überreicht.  
Es hat großen Spaß gemacht einmal wie echte Fußballer auf 
dem großen Fußballplatz zu spielen. Wir sagen „Danke“ für 
die tolle Gelegenheit.  
 

 
 

Großzügige Spender unterstützen die Kindergartenkinder  
 

Aus einem unschönen Platz im Kindergarten wurde ein 
wunderschöner neuer Spielbereich. Seit diesem Jahr 
erstrahlt ein neues Kinderspielhaus in Form einer 
einladenden Almhütte mit Fensterläden und Terrasse im 
Garten. Möglich gemacht wurde dieses wunderschöne Haus 
durch spendable Familien, Vereine und Betriebe, die den 
Kindergarten finanziell und mit enormer Arbeitsleistung 
unterstützten.  
Ein herzliches „Vergelt’s Gott“ geht daher an die Familien 
Kaindl Jürgen und Andreas, Familie Obermaier vom 
Landgasthof Obermaier „Zum Vilserwirt“, (oberfoidtreiber 
Altfraunhofen, Katholische Frauengemeinschaft 
Altfraunhofen sowie an die Zimmerei Göbl aus Buch am 
Erlbach, die dieses Meisterstück mit viel Liebe zum Detail 
bauten und im Kindergarten aufstellten.  
Die Kinder und das Kindergartenteam erfreuen sich jeden 
Tag an diesem wunderschönen neuen Spielgerät, das ohne 
diese großzügige Unterstützung nicht möglich gewesen 
wäre.  
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Damit es in unserem neuen Gartenspielhaus nicht mehr so 
schmutzig wird und der Platz auch bei schlechten 
Witterungsverhältnissen besser genutzt werden kann, hat 
das Bauhof-Team in vielen Arbeitsstunden eine 
wunderschöne Terrasse gepflastert. Für das aufwendige 
Projekt wurde viel Mühe investiert. Wir bedanken uns ganz 
herzlich bei den Mitarbeitern des Bauhofs für die gute Idee, 
die Unterstützung und Umsetzung dieses Vorhabens. 
 

  
 

DAS LANDRATSAMT INFORMIERT 

Hifahrn – Feiern – Hoamfahrn  
 

Seit 1.10. dürfen nun in Bayern die Clubs und Diskotheken 
wieder öffnen. Auch die jungen Menschen im Landkreis 
können wieder feiern, auch bis spät in die Nacht.  
 

Damit die Fahrt zur Partylocation sicher und unkompliziert 
möglich ist, gibt es im Landkreis Landshut das 50/50-Mobil. 
Neben Senioren und Menschen mit Behinderung können 
Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 14 bis 26 
Jahren mit Erstwohnsitz im Landkreis Wertschecks bis zu 
60,-€ mtl. erwerben, für die sie nur die (älfte bezahlen.  
 

Diese Wertschecks können in der Gemeindeverwaltung oder 
online über www.5050mobil.de erworben und bei den 
teilnehmenden Mietwagen- und Taxiunternehmen eingelöst 
werden. Wer also selber noch nicht mobil ist, beim Feiern 
Alkohol trinken oder einfach nachts nicht mehr selber fahren 
möchte, der kann mit den Freund*innen mit dem 50/50-
Mobil bequem, günstig und sicher unterwegs sein.  
 

Alle detaillierten Infos zum Erwerb und zur Nutzung der 
Wertschecks und eine Liste mit den teilnehmenden 
Unternehmen finden sich unter www.5050mobil.de.  
 

Fragen und Anregungen können per Mail unter 
5050mobil@landkreis-landshut.de oder unter 0871-408-
4770 bei der Kommunalen Jugendpflegerin Maria Kunschert 
angebracht werden.  
 

 

FUNDSACHEN 

Folgende Fundsachen können gegen nähere Angaben zu den 
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Altfraunhofen abgeholt 
werden:                                                                    (Stand 12.10.2021) 
 

Gegenstand Zeit Ort 

Fahrradhelm 05.05.2021 Altfraunhofen, Sportplatz 
bei der Schule 

Schlüsselbund 09.05.2021 Straße bei 
Unterheldenberg 

Nachtsichtgerät 08.05.2021 Baierbach 
Lesebrille 18.05.2021 Altfraunhofen, Schulhof 
Schaf (Teddy) 05.06.2021 Altfraunhofen, 

Sonnenhang 
Rosa Bettbezug 29.06.2021 Baierbach, Ringstraße 
Schlüssel mit 
Band 

02.07.2021 Altfraunhofen, Moorloh 
Bushaltestelle 

Sweatjacke rot 04.07.2021 Altfraunhofen, 
Hauptstraße 

Beige Jacke, 
Größe 42 

12.07.2021 Altfraunhofen, 
Hauptstraße bei der 
Werkstatt 

AirPods 14.07.2021 Altfraunhofen 
Schlüsselbund 
mit 
Autoschlüssel 

12.09.2021 B15 bei Münchsdorf 

Brille mit 
Sehstärke 

12.09.2021 nähe Klärwerk Baierbach, 
an der Brücke 

Kinderkappe 
mit Motiv 

17.09.2021 Sportplatz Grundschule 
Altfraunhofen 

Damenrad 
„Fortuna“ 

22.09.2021 Mesner-Zapf-Straße 
Altfraunhofen 

Telefon 
„Gigaset“ 

11.10.2021 Wiesenweg, 
Altfraunhofen 

DIE REGIERUNG INFORMIERT 

Im Zusammenhang mit dem Inkrafttreten des neuen 
AGGlüStV zum 01.07.2021 wird darauf hinweisen, dass 
Wattturniere gem. Art. 13 Abs. 1 AGGlüStV i. V. m. § 28 Abs. 
2 GlüStV 2021 künftig erlaubnispflichtig sind. 
 
Erlaubnisbehörde ist die Regierung von Niederbayern (Art. 
13 Abs. 3 AGGlüStV). 
Der (formlose) Erlaubnisantrag ist schriftlich oder per E-Mail 
an die Regierung von Niederbayern zu richten und muss 
mindestens folgende Angaben enthalten: 
- Genaue Bezeichnung des Veranstalters des 

Wattturniers (Name, Anschrift, Rechtsform), 
- Benennung der vertretungsberechtigten Person des 

Veranstalters und der Person, die für die 
ordnungsgemäße Durchführung des Wattturniers 
verantwortlich ist, 

- Veranstaltungsort (Bezeichnung, Anschrift), 
- Angaben zum Spieleinsatz pro Spieler, 
- Auflistung der ausgelobten Geld- und Sachpreise (mit 

Wertangabe), 
- geplante Verwendung des Reinerlöses. 
Regierung von Niederbayern; SG 10 – Sicherheit und 
Ordnung  





 

 TSV Altfraunhofen 
 

 

Abteilung Leichtathletik 
 
 

 

Niederbayerische Meisterschaften 
 
In den Sommerferien konnte nach langer Pause endlich wieder ein 
Wettkampf in der Leichtathletik stattfinden. Anna Paulina Kafka und Lars 
Eigner vertraten unseren Verein erfolgreich in Plattling. Den Speerwurf 
gewann Anna Paulina. Im Weitsprung schaffte sie einen dritten Platz. Über 
die 100 Meter wurde sie Fünfte. Lars sicherte sich im Hochsprung den 
zweiten Platz. Über die 400 Meter konnte er sich den dritten Platz sichern. 
 
 
11. Altfraunhofener Dorflauf 
 
 

 
 
Am letzten Samstag im September trafen sich ca. 50 Läufer zu unserem 
traditionellen Dorflauf. Auch wenn sich die Anzahl der Wettkämpfer im 
Vergleich der letzten Jahre pandemiebedingt halbiert hat, war die Freude 
über einen tollen Wettkampf sehr groß.  
Im Angebot standen 5 Wettbewerbe von 800 Metern bis hin zu 10 
Kilometern. Wir gratulieren allen Läufern zu ihrem sportlichen Erfolg. 
Eine besondere Leistung erbrachte Corentin Chamousset aus 
Geisenhausen. Der 15-jährige lief als erster aller Teilnehmer über die 5 
Kilometer ins Ziel. 
Ein großer Dank ergeht an alle Helfer, ohne die eine solche Veranstaltung 
nicht möglich wäre. So waren die Freiwilligen Feuerwehren aus Vilsheim 
und Altfraunhofen genauso unterstützend dabei wie die vielen 
Streckenposten, die Verkäufer am Verpflegungsstand und die Helfer beim 
Auf- und Abbau.  
 



TSV Altfraunhofen 

Fußball-Schnuppertage 

 

Die Fußballabteilungen des TSV Altfraunhofen und des TSV Baierbach organisierten 
im September jeweils einen Fußballtag an der Grundschule und mit dem 
Kindergarten. Die Trainer Gerhard Limmer, Rico Werner, R̈diger Aigner und 
Thomas Obermaier stellten den Grundscḧlern die verschiedenen Stationen vor: 
Kurzp̈sse an eine umgedrehte Bank, Siebenmeterschießen ins Tor und Dribbeln im 
Parcours. Begeistert waren die Kinder dabei, denn es gab Punkte f̈r das DFB-
Abzeichen in Gold, Silber oder Bronze zu gewinnen. Die Kindergartenkinder wurden 
tags zuvor von den Trainern Gerhard Limmer, R̈diger Aigner, Georg N̈scher, 
J̈rgen Andŕ und Markus Dofczek ebenfalls an unterschiedlichen Stationen betreut. 
An beiden Tagen stand die Freude an der Bewegung und am Spiel im Vordergrund. 
Das Schnuppertraining machte den Kindern viel Spaß und es zeigten sich 
̈berraschend viele „Talente“ bei den M̈dchen und Jungen. Die Kinder- und 
Jugendarbeit ist den beiden Sportvereinen sehr wichtig. Daher hoffen die Trainer 
auch, dass sich viele Kinder dem Fußballverein anschließen, damit auch f̈r die 
Zukunft die Nachwuchsarbeit gesichert ist. Die jeweiligen Trainingszeiten und 
Ansprechpartner findet man auf der Homepage des TSV Altfraunhofen. Also schaut ś 
im Training vorbei, liebe Kinder. Wir freuen uns auf Euch...  
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UMTAUSCH FÜHRERSCHEIN 

Informationen zum Pflichtumtausch von Führerscheinen 
 

Der Bundesrat hat in seiner Sitzung am 
͙5. Februar ͚͙͘9 den „Pflichtumtausch 
von Führerscheinen“ beschlossen. 
Mit dem stufenweisen 
Pflichtumtausch der Führerscheine, 
die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt 
wurden, soll sichergestellt werden, dass der 
Umtausch noch nicht befristeter Führerscheine bis Januar 
2033 komplett abgeschlossen sein wird. 
 
Begonnen wird mit dem Pflichtumtausch der 
(Papier- )Führerscheine, gestaffelt nach Geburtsjahrgängen. 
Der erste Stichtag ist der 19.01.2022 für die 
Geburtsjahrgänge 1953-1958. Wir bitten Sie, Wartezeiten 
einzukalkulieren und die Anträge rechtzeitig zu stellen.  
In den Jahren 2026 bis 2033 muss der Pflichtumtausch der 
(Karten-)Führerscheine erfolgen, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden. Hier richtet sich die Frist nach dem 
Ausstellungsjahr der Führerscheine. 
 
Den Antrag auf Neuausstellung/Umtausch des 
Führerscheins finden Sie als Download auf der Internetseite 
des Landratsamt Landshut (www.landkreis-landshut.de → 
Suche: Pflichtumtausch → Informationen zum 
Pflichtumtausch von Führerscheinen → Download: Antrag 
auf Neuausstellung/Umtausch eines Führerscheins). 
Wichtiger Hinweis: Dem Antrag sind Kopien vom 
Führerschein und Personalausweis und ein biometrisches 
Passbild beizulegen. 
Den Antrag können Sie, mit Kopien und Passbild gleich an 
das Landratsamt Landshut, Führerscheinstelle schicken. 
 
Übersicht Umtauschfrist Führerscheine 
 

Führer- 
scheine 
bis 1998 

Geburtsjahr des 
Führerscheininhabers 

Umtauschfrist 

 vor 1953 19.01.2033 
 1953 bis 1958 19.01.2022 
 1959 bis 1964 19.01.2023 
 1965 bis 1970 19.01.2024 
 1971 und später 19.01.2025 

Führer- 
scheine 
ab 1999 

Ausstellungsdatum 
des Führerscheins 

Umtauschfrist 

 1999 bis 2001 19.01.2026 
 2002 bis 2004 19.01.2027 
 2005 bis 2007 19.01.2028 
 2008 19.01.2029 
 2009 19.01.2030 
 2010 19.01.2031 
 2011 19.01.2032 
 2012 bis 18.01.2013 19.01.2033 
 

ab 19.01.2013 
Ausstellungsdatum 
plus 15 Jahre 

 

BUCHTIPP 

Krimi von Baierbacher Autorin Katharina Lukas 
 

SACKLZEMENT!   Kriminalroman 280 Seiten, Paperback 
Buch 12,– € / E-Book ͡,͡͡ € ISBN 978-3-8392-0073-5 
 

Inhalt: Die Münchner Reporterin Gundi Starck trägt in ihrem 
niederbayerischen Heimatdorf Hintersbrunn gerade ihren 
Vater zu Grabe, als Dorfdepp Franz mit der Nachricht vom 
„Selbstmord“ eines (undes in den Leichenschmaus platzt. 
Bald ist klar, worüber niemand im Ort spricht: Der 
Bauunternehmer Django Schickaneder hat das Haustier 
eines zugereisten Bildhauers im Wald erhängt. Er will das 
Mahnmal verhindern, das an eine Gräueltat des Zweiten 
Weltkriegs erinnert.  
In ihrem Job frustriert, träumt Gundi vom Aussteigen. Ihr 
Elternhaus will sie verkaufen. Da erfährt sie, dass ihr Vater 
ein lang gehütetes 
Dorfgeheimnis lüften wollte: Der 
in Ehren gehaltene 
Altbürgermeister Schickaneder, 
Djangos Großvater, hat 
anscheinend besagte Gräueltat 
begangen. Gundi plagen 
Erinnerungen an ihre 
unglückliche Kindheit, in der sie, 
wie Franz, eine Außenseiterin 
war. Doch sie wittert eine Story 
und beschließt zu bleiben. Sie 
findet heraus: Django, Gundis 
heimlicher Jugendschwarm, hat 
mehr zu verbergen als die Tat 
seines Großvaters.  
 

FERIENBETREUUNG 2022 

Osterferien  11.-14.04.2022 (4 Tage) 
Sommerferien  01.-05.08.2022 (5 Tage) 
   05.-09.09.2022 (5 Tage) 
 
Die Buchung ist nur wochenweise möglich. Teilnehmerzahl: 
mind. 15 Kinder. Angemeldet werden können Kinder von der 
1. bis zur 6. Klasse, die in Altfraunhofen bzw. Baierbach 
wohnen.  
 
Betreut werden die Kinder vom Team der Mittagsbetreuung.  
Geplant sind gemeinsames Spielen, Basteln, Musik und 
Hörspiele hören, Vorlesen/Lesen, Spiele im 
Garten/sportliche Betätigungen usw. sowie kleinere 
Ausflüge/Wanderungen zu Spielplätzen, in den Wald, auf 
den Sportplatz und ähnliches.  
 

Anmeldeschluss ist der 31.12.2021. 
 

Die notwendigen Formulare (Anmeldung etc.) finden Sie auf 
unserer gemeindlichen Homepage unter Aktuelles.  
 
 
 
 

https://www.gmeiner-verlag.de/autoren/autor/1397-katharina-lukas.html
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FLUGHAFEN MÜNCHEN 

Medienformation vom 29.09.2021 
Sanierungsarbeiten abgeschlossen: Nördliche 
Start- und Landebahn am Münchner 
Flughafen geht wieder in Betrieb 
 
Nach Abschluss umfangreicher Sanierungsarbeiten und der 
Kalibrierung des Instrumentenlandesystems wird die 
nördliche Start- und Landebahn am kommenden Samstag, 
den 2. Oktober 2021 wieder in Betrieb genommen. Partiell 
wurden Beton- und Asphaltflächen erneuert, 
Rollbahnkurven angepasst sowie Schlitzrinnen an den 
Rollwegen ausgetauscht. 
Mit der Aufnahme des Flugbetriebs auf der Nordbahn steht 
dem Münchner Flughafen wieder die volle Kapazität des 
Start- und Landebahnsystems zur Verfügung. Die Südbahn 
wurde bereits von Mai bis Juli dieses Jahres saniert. 
 

SPRECHZEITEN - ZUSTÄNDIGKEITEN 

Öffnungszeiten des Rathauses  
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 

    08.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Donnerstagnachmittag     14.00 Uhr – 18.00 Uhr  

 
Johann Schreff 
Erster Bürgermeister, 
Vorsitzender der 
Verwaltungsgemeinschaft 
johann.schreff@vg-
altfraunhofen.de  
Tel. 928-15 

Jakob Schref 
Geschäftsleiter, 
Kämmerei 
jakob.schref@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-14 

Karin Aich 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Mitteilungsblätter 
karin.aich@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-16 

Roland Aigner 
Kasse 
roland.aigner@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-17 

Ingrid Beck 
Einwohnermeldeamt, 
Gewerbeamt, stellv. Standesamt 
ingrid.beck@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-19 

Stefanie Barth 
Auszubildende 
stefanie.barth@vg-
altfraunhofen.de 

Gerlinde Decker 
Steuern, Altstoffsammelstelle  
gerlinde.decker@vg-
altfraunhofen.de 
Tel. 928-22 

Iris Grooten 
Einwohnermeldeamt, 
allgemeine Verwaltung 
iris.grooten@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-11 

Stefanie Keil 
Bauamt  
stefanie.keil@vg-
altfraunhofen.de 
Tel. 928-18 

Anita Maier 
Bauamt, Rente, allgemeine 
Verwaltung 
anita.maier@vg-altfraunhofen.de 
Tel. 928-20 

Selina Rieder 
Vorzimmer, Vermittlung 
selina.rieder@vg-
altfraunhofen.de 
Tel. 928-0 bzw. -26 

Elisabeth Schmitt 
Standesamt 
Tel. 928-10 
elisabeth.schmitt@vg-
altfraunhofen.de 

Marcus Waldinger 
Systemadministrator 
Tel.: 928-0 

 

Birgit Weber 
Kasse, Müllents.,Hundesteuer 
Tel. 928-21 
birgit.weber@vg-altfraunhofen.de 

Bettina Maier                Helga Peißinger                     Ulrike Zehentner 
                                    Poststelle                          Tel. 928-55 

 
 
 

SCHWARZES BRETT 

 
Unser ´Schwarzes Brett´ finden Sie auf der Homepage 
(www.vg-altfraunhofen.de). Hier haben Sie die Möglichkeit, 
kostenlos Gegenstände und Dienstleistungen (wie z.B. 
Nachhilfe, Fahrräder, Möbel, Spielzeug usw.) anzubieten 
oder zu suchen.  
Hier eine kurze Beschreibung zur Benutzung: Öffnen Sie 
einen ´neuen Eintrag´ und füllen Sie dort alle Pflichtfelder 
aus. Senden Sie nun den Eintrag ab. Sie erhalten sofort eine 
Email, mit der Sie durch einen Freischaltlink Ihre 
Registrierung vollenden. Wir prüfen nach Erhalt Ihres 
Freischaltlinks den Eintrag und schalten diesen frei.  

Viel Spaß damit und ´gute Geschäfte´! 
 

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Altfraunhofen, c/o Verwaltungsgemeinschaft 
Altfraunhofen, Rathausplatz 1, 84169 Altfraunhofen, 
Tel. 08705/928-0, Fax 08705/928-99, E-Mail: poststelle@vg-
altfraunhofen.de 
Verantwortlich für den Inhalt: Erster Bürgermeister Johann 
Schreff, Tel. 08705/928-15 
 

Artikel und Beilagen für die nächste Ausgabe sind bis 
spätestens 06.12.2021 abzugeben.  
 

 
       Bild: Yvonne Heinke 

 
 
 
 
 
 

 
 

Das, worauf es im Leben ankommt,  

können wir nicht vorausberechnen.  

Die schönste Freude erlebt man immer da, 

wo man sie am wenigsten erwartet hat. 

(Antoine de Saint-Exupéry) 



 

 

Spendenaktion -  

„Unser Weihnachtsbaum will schöner werden“ 

Wollen Sie mithelfen? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gemeinde Altfraunhofen 

„spendiert“ dieses Jahr 24 individuell 

gestaltete Weihnachtsbaumkugeln. 

Jede Kugel ist ein in Handarbeit 

entstandenes Unikat. 

Gegen eine kleine Spende 

(Wunschgebot ab 10,- €/Kugel – gerne 

aber auch mehr) können Sie Ihre eigene 

Altfraunhofener Weihnachtsbaumkugel 

erwerben. 

Der Erlös aus dem Verkauf der Kugeln kommt ohne Abzüge unserer Freiwilligen 

Feuerwehr in Altfraunhofen zu Gute. 

Ihre Kugel schmückt unseren Baum am Rathausplatz in der Vorweihnachtszeit 

bis zum Abdekorieren im Januar 2022. Auf Wunsch können Sie Ihre Kugel im 

kommenden Jahr nach dem Abschmücken des Baumes gern zu sich nach Hause 

holen. 

Die 24. Kugel für den Heiligabend wird nicht verkauft. Diese erhält der 

Höchstbietende der Kugeln 1 – 23 als Geschenk. 

Wir freuen uns auf Ihre Angebote und einen wunderschön geschmückten Baum. 

Die Ausstellung und der Verkauf der Kugeln starten: 

Wann: 02.11. – 26.11.2021 

Wo: Rathaus – Zimmer 12 (EG) 

Ganz herzlichen Dank an Yvonne Heinke, die die Idee für die tolle Aktion 

hatte, jede Kugel individuell liebevoll gestaltete und die Weihnachtskugeln 

spendet! 


